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ZUSAMMENFASSUNG 

Um die Ziele der neu belebten Strategie von Lissabon zu erreichen, muss Europa 
die Rechts- und Verwaltungsvorschriften auf europäischer und einzelstaatlicher 
Ebene verbessern. Bessere Rechts- und Verwaltungsvorschriften wirken sich 
eindeutig positiv auf die Rahmenbedingungen für das Wirtschaftswachstum, die 
Beschäftigung und die Produktivität aus. Dies ist besonders wichtig für die 
23 Millionen KMU in Europa, die oftmals nur über begrenzte Mittel verfügen und 
keine ausreichenden Fachkenntnisse haben, um mit komplizierten Vorschriften 
und Verfahren umgehen zu können. 

Insbesondere die Befolgung von Steuervorschriften kann für kleine Unternehmen 
eine Herausforderung darstellen. Die Steuergesetzgebung ist in vielen Fällen 
ziemlich komplex. Steuergesetze sind derart formuliert, dass sie auf Unternehmen 
aller Größen sowie auf alle Arten von wirtschaftlichen Transaktionen angewandt 
werden können, auch auf Geschäfte, die nur von Großunternehmen durchgeführt 
werden. 

In diesem Bericht werden die verschiedenen Maßnahmen beschrieben, die die 
teilnehmenden Länder ergriffen haben, um die Steuerbefolgungskosten für KMU 
zu senken. Ziel des Berichts ist die Förderung des Austauschs bewährter 
Verfahren zwischen Ländern und die Verbreitung erprobter Methoden zur 
Verbesserung der Rahmenbedingungen für europäische KMU. Schwerpunkte des 
Berichts sind Einkommensteuern (persönliche Einkommensteuern und 
Körperschaftsteuern) sowie einbehaltene Lohnsteuern und Sozialabgaben. Die 
Mehrwertsteuer wird nicht behandelt. Anders als die direkten Steuern wird die 
Mehrwertsteuer weitgehend durch europäisches Recht geregelt, sodass ein 
Austausch bewährter Verfahren nur von eingeschränkter Bedeutung ist. Zudem 
gibt es bereits mehrere Initiativen zur Vereinfachung des Mehrwertsteuersystems 
auf europäischer Ebene (insbesondere die im Jahr 2004 angestoßene Neufassung 
der sechsten Mehrwertsteuerrichtlinie, die verschiedene 
Mehrwertsteuervorschriften in einem einzigen Rechtsakt zusammenführt und einen 
besseren Überblick über das geltende Mehrwertsteuerrecht bietet). 

Relativ betrachtet (z. B. gemessen je Mitarbeiter oder bezogen auf den Umsatz) 
leiden kleine Unternehmen unverhältnismäßig stark unter rechtlichen und 
administrativen Belastungen. Im Schnitt ist ein Unternehmen mit weniger als 
zehn Mitarbeitern rechtlichen und administrativen Belastungen ausgesetzt, die 
etwa doppelt so hoch sind, wie bei einem Unternehmen mit mehr als zehn aber 
weniger als zwanzig Mitarbeitern, und etwa dreimal so hoch wie bei einem 
Unternehmen mit mehr als zwanzig aber weniger als fünfzig Mitarbeitern. Bei 
größeren Unternehmen beträgt die Belastung je Mitarbeiter nur ein Fünftel oder 
ein Zehntel der Belastung von Kleinunternehmen.  

Dieser Effekt unverhältnismäßig hoher rechtlicher und administrativer Belastungen 
ist auch im Bereich der Steuern zu beobachten. In der Europäischen 
Steuererhebung (2004) wird festgestellt, dass bei europäischen KMU das 
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Verhältnis der Kosten zum Steueraufkommen (d. h. das Verhältnis zwischen 
den steuerlichen Befolgungskosten insgesamt und den entrichteten Steuern) bei 
30,9 % liegt. Bei Großunternehmen liegt dieses Verhältnis dagegen bei nur 1,9 %. 

Für dieses Ungleichgewicht sind zwei Faktoren maßgeblich. Erstens sind die 
Befolgungskosten in gewissem Umfang unveränderlich. Die Steuerbuchhaltung 
und die Abgabe der Steuererklärungen wird nicht einfach dadurch teurer, dass 
höhere Zahlen in die Formulare eingetragen werden müssen. Zweitens sind 
Großunternehmen hinsichtlich der Befolgung der steuerlichen Vorschriften 
effizienter. Die höheren absoluten Kosten rechtfertigen die Beschäftigung von 
(internen oder externen) Fachleuten sowie die Investition in Systeme zur 
Steigerung der Effizienz (z. B. Software).  

Im Einzelnen sind die Hauptgründe für die hohen Steuerbefolgungskosten von 
kleinen Unternehmen: 

1) häufige Änderungen von Steuergesetzen 

2) Komplexität von Steuersystemen (Steuersysteme sind stärker auf große 
Unternehmen zugeschnitten) 

3) Existenz verschiedener Steuerverwaltungen 

4) unverständliche Sprache von Steuergesetzen, einschließlich unverständlicher 
Formulare 

5) kurze und unflexible Fristen für Steuerzahlungen (die zu Cashflow-Problemen 
führen) 

6) Steuerberatungskosten 

7) Registrierungsverfahren 

 

Obwohl sich die Steuerbefolgungsvorschriften in den teilnehmenden Ländern in 
gewissem Maße unterscheiden, gibt es auch zahlreiche Ähnlichkeiten im Hinblick 
auf Informationen, Registrierungsverfahren, Steuerbuchhaltung, Abgabe von 
Steuererklärungen und Zahlungen.  

Die wichtigsten Informationskanäle von Steuerverwaltungen sind Broschüren 
und Websites. In manchen Fällen können kleine Unternehmen auch über E-Mail-
Dienste, auf Fortbildungsveranstaltungen und Seminaren sowie vom Helpdesk und 
Callcenter der Steuerverwaltung Informationen erhalten. 

In vielen Ländern ist die Registrierung für Steuerzwecke kein isoliertes 
Verfahren, sondern gehört zu dem allgemeinen Registrierungsprozess für neu 
gegründete Unternehmen. In einigen Ländern wird das Konzept der zentralen 
Anlaufstellen umgesetzt, durch das die Registrierung eines Unternehmens 
vereinfacht wird, weil alle benötigten Informationen bei einer einzigen Stelle 
erhältlich sind, wodurch sich der Zeit- und Kostenaufwand verringert. In manchen 
Ländern ist die Registrierung inzwischen auch auf elektronischem Wege möglich. 



 

7 

Einige Länder versuchen, die Komplexität der Steuerbuchhaltung zu verringern, 
indem sie vereinfachte Buchhaltungssysteme wie präsumtive Steuersysteme oder 
die Einnahmen-Ausgabenrechnung vorsehen, bei Abzügen Pauschalbeträge 
anstelle von Einzelnachweisen gestatten und Schwellenwerte für die Befreiung von 
bestimmten steuerlichen Verpflichtungen anwenden. Der Spielraum für 
Vereinfachungen bei Körperschaften ist begrenzter, da diese Gesellschaften die 
Anforderungen der vierten Richtlinie zum Gesellschaftsrecht erfüllen müssen. 

In vielen Ländern können Einkommensteuererklärungen und Lohnsteuer-
anmeldungen elektronisch eingereicht werden. Programme, die das Ausfüllen 
von Steuerklärungen erleichtern, können an die Erfordernisse von KMU angepasst 
werden. Die Anzahl der abzugebenden Steuererklärungen ist von Land zu Land 
verschieden, und kleine Unternehmen mit einer geringen Zahl von Beschäftigten 
profitieren in manchen Ländern von gewissen Befreiungen von der Pflicht zur 
Abgabe von Steuererklärungen. 

Auch die Anzahl der zu leistenden Zahlungen kann für KMU Auswirkungen auf 
ihre administrativen Belastungen haben. Wie bei der Abgabe von 
Steuererklärungen haben einige der Berichtsländer auch in Bezug auf die 
Zahlungen je nach Unternehmensgröße weniger strenge Vorschriften. Die 
Einführung von Schwellenwerten kann die häufige Zahlung geringer Beträge 
verhindern und zu einer Vereinfachung für kleine Unternehmen beitragen.  

 

Auf der Grundlage der Erörterung der zahlreichen Beispiele für bewährte 
Verfahren, die in dem Bericht vorgestellt werden, haben die Sachverständigen 
einige eher allgemeine Erkenntnisse formuliert, die von den Mitgliedstaaten – 
auch wenn diese in Steuerangelegenheiten selbstverständlich autonom sind –
aufgegriffen werden könnten: 

1) Ein stabiles und vorhersehbares Regelungsumfeld ist eine Möglichkeit für die 
Umsetzung des Grundsatzes „Zuerst an die KMU-Dimension denken“ in 
Steuerangelegenheiten. 

2) Die Integration der Registrierung für Steuerzwecke in die allgemeine 
Registrierung von Unternehmen sowie zentrale Anlaufstellen können zu einer 
Senkung der Informations- und Befolgungskosten beitragen. 

3) Maßgeschneiderte Informationen zur Besteuerung können die Befolgungskosten 
für Kleinunternehmen senken. 

4) Kleinunternehmen benötigen Informationen über Veränderungen der 
Steuergesetze sowie diesbezügliche Unterstützung. 

5) Rechtsverbindliche Auslegungen bestehender Steuergesetze und 
Steuerentscheidungen verringern die Unsicherheit. 
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6) Vereinfachte Methoden für die Steuerbuchhaltung sowie für die Ermittlung der 
Steuerbemessungsgrundlage können die Befolgungskosten für Kleinunternehmen 
verringern. 

7) Steuerformulare und Berichtspflichten können an die geschäftlichen 
Gegebenheiten von Kleinunternehmen angepasst werden. 

8) Die elektronische Abgabe von Steuererklärungen kann die Verfahren 
beschleunigen und die Befolgungskosten verringern. 

9) Zahlungserinnerungen und individuelle Steuerkonten können Zahlungs- und 
Erstattungsverfahren beschleunigen. 

10) Zwangsgeldverfahren können durch besondere Informationen für 
Jungunternehmer vermieden oder reduziert werden. 
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1. EINFÜHRUNG 

1.1. Hintergrund 

Kleine und mittlere Unternehmen (KMU)1 sind das Rückgrat der 
europäischen Wirtschaft: Es gibt etwa 23 Millionen KMU in der 
Europäischen Union; sie machen 99 % aller Unternehmen aus und bieten 
etwa 75 Millionen Arbeitsplätze. Es ist unbestritten, dass ein KMU-
freundliches Unternehmensumfeld – sowohl auf Gemeinschaftsebene als 
auch in den Mitgliedstaaten – für Wachstum und Beschäftigung in Europa 
von entscheidender Bedeutung ist. 

Was von der Wirtschaft und ihren Organisationen mit am häufigsten 
beklagt wird, ist die Vielzahl und Komplexität der diversen rechtlichen und 
administrativen Verpflichtungen, denen Unternehmen nachkommen 
müssen. KMU leiden im Vergleich zu größeren Unternehmen 
unverhältnismäßig stark unter rechtlichen und administrativen 
Belastungen, da die kleineren Unternehmen oftmals nicht über 
ausreichende Finanz- und Humanressourcen verfügen, um ihren 
Verpflichtungen in möglichst effizienter Weise nachkommen zu können.  

Steuerliche Verpflichtungen (die nicht nur die eigentliche Entrichtung von 
Steuern umfassen, sondern auch Tätigkeiten wie Registrierung, 
Dokumentation, Rechnungslegung und Verbuchung) stellen einige der 
wichtigsten Pflichten dar, denen Unternehmen nachkommen müssen. Zur 
Befolgung der verschiedenen steuerlichen Vorschriften benötigen 
Unternehmen entweder interne Ressourcen und/oder müssen externe 
Ressourcen in Anspruch nehmen, z. B. Steuerberater und Buchhalter. 
Somit stellt die Steuerbefolgung einen wichtigen Kostenfaktor dar, der 
nicht unterschätzt werden darf. Die rechtlichen und administrativen 
Belastungen im Allgemeinen und die Steuerbefolgung im Besonderen 
stellen einen erheblichen Kostenbestandteil in Bezug auf den Umsatz von 
Unternehmen und die von diesen entrichteten Steuern dar, insbesondere für 
KMU.2 

Es ist unbestritten, dass unternehmerische Initiative eine wesentliche 
Triebfeder für Innovation, Wettbewerbsfähigkeit und Wachstum ist. Europa 
braucht ein Klima, das Unternehmergeist fördert. In den 

                                                 
1  Empfehlung der Kommission vom 6. Mai 2003 betreffend die Definition der Kleinstunternehmen 

sowie der kleinen und mittleren Unternehmen, Amtsblatt der Europäischen Union L 124 vom 
20.5.2003, Seite 36.  Weitere Informationen unter: 
http://ec.europa.eu/enterprise/enterprise_policy/sme_definition/index_de.htm. 

2  Empirische Daten sind Kapitel 2 zu entnehmen. 
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Schlussfolgerungen des Vorsitzes des Europäischen Rates in Lissabon3 
im Jahr 2000 wurde die Abhängigkeit der Wettbewerbsfähigkeit und der 
Dynamik der Unternehmen vom ordnungspolitischen Umfeld betont.  

Mit der Europäischen Charta für Kleinunternehmen4 haben sich die 
teilnehmenden Länder verpflichtet, die Rechts- und 
Verwaltungsvorschriften zu verbessern und die nationalen und 
europäischen Rechtsvorschriften zu vereinfachen, wann immer dies 
möglich ist. 

In Anerkenntnis der Notwendigkeit eines dynamischen Wandels in Europa, 
der eine Förderung des Unternehmergeists bewirken soll, stieß die 
Kommission mit ihrem Grünbuch über Unternehmergeist in Europa5 
eine breit angelegte Debatte über dieses Thema an. Die Reaktionen, die 
nach der Veröffentlichung des Grünbuchs eingingen, machten 
unmissverständlich deutlich, wie dringend eine effektive Verringerung der 
administrativen und rechtlichen Belastungen sowie eine Vereinfachung der 
entsprechenden Vorschriften ist, insbesondere im steuerlichen Bereich. 

Als Folgemaßnahme zu dem Grünbuch und auf der Grundlage einer breit 
angelegten öffentlichen Anhörung nahm die Kommission im Februar 2004 
einen Aktionsplan für unternehmerische Initiative6 an. In dem 
Aktionsplan werden horizontale Maßnahmen für die Kommission und die 
Mitgliedstaaten vorgeschlagen, um einen förderlichen Rahmen für eine 
Politik für unternehmerische Initiative zu schaffen, und der Schwerpunkt 
wird auf fünf strategische Politikbereiche gelegt, zu denen die „Schaffung 
eines KMU-freundlicheren Regelungs- und Verwaltungsumfelds“ gehört. 

Im Jahr 2005 wurde durch die Partnerschaft für Wachstum und 
Arbeitsplätze7 das Ziel bekräftigt, durch eine Verbesserung der 
europäischen und nationalen Vorschriften die Anziehungskraft Europas für 
Investoren und Arbeitskräfte zu stärken. Bessere Rechts- und 
Verwaltungsvorschriften fördern das Wirtschaftswachstum; dazu zählen 
auch Maßnahmen wie Vereinfachung, wohldurchdachte Rechtsvorschriften 

                                                 
3  Europäischer Rat (Lissabon), 23. und 24. März 2000. Schlussfolgerungen abrufbar unter: 

http://www.consilium.europa.eu/ueDocs/cms_Data/docs/pressData/de/ec/00100-r1.d0.htm. 

4  Europäische Charta für Kleinunternehmen, Santa Maria da Feira, 19. und 20. Juni 2000. Abrufbar 
unter: http://ec.europa.eu/enterprise/enterprise_policy/charter/docs/charter_de.pdf. 

5  Abrufbar unter: http://ec.europa.eu/enterprise/entrepreneurship/green_paper/index.htm. 

6  Weitere Informationen unter: http://ec.europa.eu/enterprise/entrepreneurship/action_plan/index.htm. 

7  Mitteilung für die Frühjahrstagung des Europäischen Rates – Zusammenarbeit für Wachstum und 
Arbeitsplätze – Ein Neubeginn für die Strategie von Lissabon; KOM(2005) 24 endgültig. 
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und Bemühungen, die Belastung durch Verwaltungskosten zu reduzieren.8 
Insbesondere für KMU, die durch rechtliche und administrative 
Verpflichtungen unverhältnismäßig stark belastet werden, ist dies von 
entscheidender Bedeutung.  

 

1.2. Zielsetzung und Methode des Projekts 

Die rechtlichen und administrativen Belastungen von Unternehmen stellen 
eines der wichtigsten Hemmnisse für mehr Wachstum und mehr 
Arbeitsplätze in Europa dar. Ein wichtiges Element dieser Belastungen ist 
die Befolgung steuerlicher Vorschriften. Auch wenn die Unternehmen den 
legitimen Zweck und die Notwendigkeit der Besteuerung anerkennen, 
leiden sie unter der zunehmenden Komplexität von Steuergesetzen.  

Die zunehmenden rechtlichen und administrativen Belastungen führen 
nicht nur zu signifikanten Problemen für die Unternehmen selbst, sondern 
können auch generell negative Auswirkungen auf die Steuerbefolgung der 
Steuerzahler sowie auf die Kosten des Steuersystems für die 
Steuerverwaltung haben. Politische Entscheidungsträger haben erkannt, 
welche Bedeutung eine Verringerung der aus der Befolgung von 
Vorschriften resultierenden Belastungen hat, und haben sich bereits mit 
diesem Problem befasst. Mehrere Länder haben beispielsweise Systeme zur 
Bewertung der Auswirkungen bestehender oder vorgeschlagener 
Rechtsvorschriften eingeführt, um die administrativen Belastungen für 
Unternehmen zu begrenzen und zu verringern.  

Die einzelstaatliche Steuergesetzgebung unterscheidet – zumindest 
prinzipiell – nicht zwischen KMU und größeren Unternehmen. Dies 
bedeutet, dass Steuergesetze derart formuliert sind, dass sie auf 
Unternehmen aller Größen angewandt werden können – Unterscheidungen 
zwischen kleinen und großen Unternehmen sind selten. Da 
Steuervorschriften alle Arten von Transaktionen abdecken müssen, die 
von Unternehmen ausgeführt werden, müssen sie umfassend genug sein, 
um auch sehr komplexe geschäftliche Transaktionen größerer 
multinationaler Unternehmen abzudecken. Infolgedessen ringen 
Kleinunternehmen oftmals mit der Anwendung derartiger Vorschriften. 

Der Hauptgrund für die Probleme hinsichtlich der Steuerbefolgung ist die 
Komplexität von Steuergesetzen. Ein umfassende Vereinfachung von 
Steuergesetzen wäre zweifellos die effizienteste Möglichkeit zur Senkung 
der Steuerbefolgungskosten. Die Erfahrungen zeigen jedoch, dass echte 
Vereinfachungen in der Steuergesetzgebung schwer zu erreichen sind. Aus 

                                                 
8  Mitteilung der Kommission an den Rat und das Europäische Parlament „Bessere Rechtsetzung für 

Wachstum und Arbeitsplätze in der Europäischen Union“, 16. März 2005; KOM(2005) 97 endgültig. 
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diesem Grund konzentriert sich der vorliegende Bericht auf ein weniger 
ehrgeiziges, aber greifbareres und konkreteres Thema, nämlich auf die 
Vereinfachung der Steuerbefolgung als solche. 

Um die Notwendigkeit umfassender Steuervorschriften mit der Kapazität 
kleinerer Unternehmen zur Befolgung dieser Vorschriften in Einklang zu 
bringen, sind besondere Maßnahmen erforderlich. Solche Maßnahmen 
können Befreiungen, besondere Hilfen, maßgeschneiderte Informationen 
usw. umfassen. Ziel dieses Projekts ist die Zusammenstellung der 
verschiedenen Maßnahmen, die von den teilnehmenden Ländern ergriffen 
wurden, um die Befolgungskosten für KMU zu senken. 

Das Projekt wendet die offene Koordinierungsmethode im Bereich der 
Unternehmenspolitik an. Sein Ziel besteht darin, die Aufmerksamkeit 
hochrangiger politischer Entscheidungsträger auf Schlüsselthemen zu 
lenken, die mit Sachverständigen der nationalen Regierungen in Absprache 
mit den Wirtschaftsverbänden abgestimmt werden, um konkrete 
Veränderungen in den nationalen Politiken und bei der Verbesserung des 
Unternehmensumfelds zu erreichen. Der Schwerpunkt dieses Projekts wird 
auf der Ermittlung und dem Austausch bewährter Verfahren in den 
teilnehmenden Ländern im Bereich der Steuerbefolgungsvorschriften 
liegen, um die Verbreitung erprobter und praktikabler Methoden zur 
Verbesserung des Unternehmensumfelds für europäische KMU zu 
unterstützen. 

 

1.3. Begriffsbestimmungen und Umfang der Analyse  

Steuerzahler müssen einer Vielzahl von steuerlichen Verpflichtungen 
nachkommen. Für den Zweck dieses Berichts umfassen die 
Steuerbefolgungsvorschriften alle förmlichen Vorschriften, Verfahren und 
damit verbundenen Tätigkeiten, die Steuerzahler befolgen und ausführen 
müssen, um ihre steuerlichen Verpflichtungen zu erfüllen. Auch wenn sich 
die steuerlichen Verpflichtungen je nach Land und Steuerzahler 
unterscheiden können, wurden durch die OECD vier allgemeine Kategorien 
von Verpflichtungen ermittelt9: 

1.  Registrierung im System,  

2.  Rechtzeitige Einreichung der nötigen Besteuerungsinformationen,  

3.  Meldung vollständiger und genauer Informationen (einschließlich 
ordnungsgemäßer Buchführung),  

4.  Termingerechte Entrichtung von Steuern. 
                                                 
9  OECD Guidance Note, Managing and improving tax compliance (OECD-Leitlinie „Management 

und Verbesserung der Steuerbefolgung“), OECD 2004, S. 7. 
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Die Sachverständigengruppe kam überein, einen fünften Punkt 
hinzuzufügen: 

5.  Über steuerliche Verpflichtungen und Steuervorschriften unterrichtet 
und auf dem Laufenden gehalten zu werden.   

 

Die Diskussion über und die Analyse von Steuern im Rahmen dieses 
Projekts beschränkt sich auf Steuerbefolgungsvorschriften für persönliche 
Einkommensteuern, Körperschaftsteuern und Lohnsteuern (vom 
Arbeitgeber als Vorauszahlung auf die Einkommensteuer auf Löhne 
einbehaltene und abgeführte Lohnsteuern und Sozialabgaben). 
Mehrwertsteuer wurde als indirekte Steuer aus dem Erfassungsbereich 
dieses Projekts ausgeschlossen. Anders als die direkten Steuern wird die 
Mehrwertsteuer weitgehend durch europäisches Recht geregelt, sodass ein 
Austausch bewährter Verfahren nur von eingeschränkter Bedeutung ist. 
Zudem gibt es bereits mehrere Initiativen zur Vereinfachung des 
Mehrwertsteuersystems auf europäischer Ebene (insbesondere die im Jahr 
2004 angestoßene Neufassung der sechsten Mehrwertsteuerrichtlinie, die 
verschiedene Mehrwertsteuervorschriften in einem einzigen Rechtsakt 
zusammenführt und einen besseren Überblick über das geltende 
Mehrwertsteuerrecht bietet). 
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2. STEUERBEFOLGUNGSKOSTEN FÜR KMU 

2.1. Rechtliche und administrative Belastungen und Steuerbefolgung – 
empirische Ergebnisse 

Absolut betrachtet tragen größere Unternehmen höhere rechtliche und 
administrative Belastungen als kleinere Unternehmen. Werden die 
gesamten rechtlichen und administrativen Belastungen jedoch relativ zu der 
Anzahl der Mitarbeiter, dem Umsatz, dem Ertrag oder einer ähnlichen 
Variablen betrachtet, leiden kleine Unternehmen unverhältnismäßig stark 
unter rechtlichen und administrativen Belastungen. Im Schnitt ist ein 
Unternehmen mit weniger als zehn Mitarbeitern rechtlichen und 
administrativen Belastungen (gemessen je Mitarbeiter) ausgesetzt, die etwa 
doppelt so hoch sind, wie bei einem Unternehmen mit mehr als zehn aber 
weniger als zwanzig Mitarbeitern, und etwa dreimal so hoch wie bei einem 
Unternehmen mit mehr als zwanzig aber weniger als fünfzig Mitarbeitern. 
Bei größeren Unternehmen beträgt die Belastung je Mitarbeiter nur ein 
Fünftel oder ein Zehntel der Belastung von Kleinunternehmen.10 

Steuerbefolgungskosten stellen eines der wichtigsten Elemente der 
allgemeinen Kosten für die Befolgung von Rechts- und 
Verwaltungsvorschriften dar.11 Die Unterschiede zwischen den von kleinen 
und großen Unternehmen zu tragenden rechtlichen und administrativen 
Belastungen sind auch bei den steuerlich bedingten Befolgungskosten zu 
erkennen. In der Europäischen Steuererhebung12 wird festgestellt, dass bei 
europäischen KMU das Verhältnis der Kosten zum Steueraufkommen 
(d. h. das Verhältnis zwischen den gesamten steuerlich bedingten 
Befolgungskosten und den gesamten entrichteten Steuern) bei 30,9 % liegt. 
Bei Großunternehmen liegt dieses Verhältnis dagegen bei nur 1,9 %. 

Trotz der Tatsache, dass Kleinunternehmen von vielen Steuervorschriften, 
die für Großunternehmen sowie international operierende Unternehmen 
konzipiert wurden (z. B. Dokumentation von Verrechnungspreisen), 
üblicherweise nicht betroffen sind, ist die Verteilung von Befolgungskosten 
zwischen Großunternehmen und Kleinunternehmen unausgeglichen. 

                                                 
10  Bericht der Sachverständigengruppe "Modelle zur Reduzierung der überproportionalen Belastung 

kleiner Unternehmen durch öffentliche Regulierung", wird demnächst veröffentlicht.  

11  Empirische Daten lassen darauf schließen, dass auf steuerliche und arbeitsbezogene Verpflichtungen 
50 % oder mehr der gesamten Befolgungskosten entfallen. Siehe das Arbeitsdokument der 
Kommission „Berechnung der Verwaltungskosten und Verringerung der Verwaltungslasten in der 
Europäischen Union“; 14.11.2006, KOM(2006) 691 endgültig. Das Papier enthält auch eine 
Erörterung von Methoden zur Messung von Verwaltungslasten. 

12  European Tax Survey (2004), Commission Staff Working Document, 10.9.2004, SEC(2004) 1128/2. 
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Mehrere Steuervorschriften sehen überdies bereits Vereinfachungen oder 
Befreiungen für kleinere Unternehmen vor.  

Für die relative Benachteiligung kleinerer Unternehmen in Bezug auf die 
Befolgungskosten sind zwei allgemeine Gründe feststellbar. Erstens sind 
die Befolgungskosten in gewissem Umfang unveränderlich. Die 
Steuerbuchhaltung und die Abgabe der Steuererklärungen wird nicht 
einfach dadurch teurer, dass höhere Zahlen in die Formulare eingetragen 
werden müssen. Infolgedessen sinken die durchschnittlichen 
Befolgungskosten je Mitarbeiter mit zunehmender Größe des 
Unternehmens. Zweitens sind Großunternehmen hinsichtlich der Befolgung 
der steuerlichen Vorschriften in der Regel effizienter. Die höheren 
absoluten Befolgungskosten rechtfertigen die Beschäftigung von (internen 
oder externen) Steuerbefolgungsfachleuten sowie die Investition in 
Systeme zur Steigerung der Effizienz (z. B. Software).  

 

2.2. Die Haupttriebkräfte für Steuerbefolgungskosten 

Der Sachverständigengruppe zufolge sind die Hauptgründe für die hohen 
Steuerbefolgungskosten kleinerer Unternehmen folgende: 

1. häufige Änderungen von Steuergesetzen 

2. Komplexität von Steuersystemen 

3. Existenz verschiedener Steuerverwaltungen 

4. unverständliche Sprache von Steuergesetzen, einschließlich 
unverständlicher Formulare 

5. strenge Fristen für Steuerzahlungen (die zu Cashflow-Problemen 
führen) 

6. Steuerberatungskosten 

7. Registrierungsverfahren 

 

Auch die folgenden Gründe wurden genannt: 

• Erwartung von Steuerproblemen und Steuervermeidung 

• unzureichende Kenntnisse von Geschäftsinhabern 

• komplizierte Erstattungen 

• lange Dokumentationszeiträume 

• Ermessensbefugnis von Behörden 

• fehlendes Verständnis von Steuerbehörden für die Wirtschaft 

• Fehlen von Softwarelösungen 
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• Notwendigkeit von externer Unterstützung und Outsourcing 

• hohe administrative Belastungen auch dann, wenn keine Steuern 
entrichtet werden müssen 

• hohe Kosten der Aufstellung des Jahresabschlusses 
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3. STEUERBEFOLGUNGSVORSCHRIFTEN – ALLGEMEINE BESCHREIBUNG UND 
BEISPIELE FÜR BEWÄHRTE VERFAHREN 

3.1. Überblick und Kriterien für die Auswahl bewährter Verfahren 

Obwohl sich die Steuerbefolgungsvorschriften in den teilnehmenden 
Ländern unterscheiden, gibt es auch gewisse Ähnlichkeiten, zum Beispiel 
im Hinblick auf Informationsverfahren, Steuerbuchhaltung, Abgabe von 
Steuererklärungen sowie Zahlungs- und Erstattungsverfahren. 

Die wichtigsten Informationskanäle von Steuerverwaltungen sind 
Broschüren und ihre Websites im Internet. Daneben können kleine 
Unternehmen detailliertere oder spezifische Informationen auch über E-
Mail-Dienste der Steuerverwaltungen für bestimmte Kundengruppen, auf 
Fortbildungsveranstaltungen und Seminaren, von Helpdesks und 
Callcentern sowie zuweilen auch im Rahmen eines Besuchs eines Beamten, 
der Unternehmensgründern die einschlägigen steuerlichen Verpflichtungen 
erläutert, erhalten. 

Die Registrierung für Steuerzwecke ist oftmals der erste Kontakt, den ein 
neu gegründetes Unternehmen mit der Steuerverwaltung hat. Es ist wichtig, 
dass der Unternehmer dabei auch einen umfassenden Überblick über die 
steuerlichen Verpflichtungen erhält, die er zu erfüllen haben wird. In vielen 
Ländern gehört die Registrierung für Steuerzwecke zu dem allgemeinen 
Registrierungsprozess für neu gegründete Unternehmen. In einigen 
Ländern wird das Konzept der zentralen Anlaufstellen umgesetzt, durch das 
die Registrierung von Unternehmen vereinfacht wird, weil alle benötigten 
Informationen bei einer einzigen Stelle erhältlich sind, was den Zeit- und 
Kostenaufwand für das Registrierungsverfahren senkt. In manchen Ländern 
ist die Registrierung inzwischen auch auf elektronischem Wege möglich. 

Die Komplexität der Steuerverfahren für KMU kann im Bereich der 
Steuerbuchhaltung verringert werden, indem vereinfachte 
Buchhaltungssysteme wie präsumtive Steuersysteme oder die Einnahmen-
Ausgabenrechnung vorgesehen werden, bei Abzügen Pauschalbeträge 
anstelle von Einzelnachweisen gestattet und Schwellenwerte für die 
Befreiung von bestimmten steuerlichen Verpflichtungen angewandt 
werden. Der Spielraum für Vereinfachungen bei Körperschaften ist 
begrenzter, da diese Gesellschaften die Anforderungen der vierten 
Richtlinie zum Gesellschaftsrecht erfüllen müssen.       

In vielen Ländern können Einkommensteuererklärungen und 
Lohnsteueranmeldungen elektronisch eingereicht werden. Programme, 
die das Ausfüllen von Steuerklärungen erleichtern, können an die 
Erfordernisse von KMU angepasst werden. Die Anzahl der abzugebenden 
Steuererklärungen ist von Land zu Land verschieden, und kleine 
Unternehmen mit einer geringen Zahl von Mitarbeitern profitieren in 
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manchen Ländern von gewissen Befreiungen von der Pflicht zur Abgabe 
von Steuererklärungen.   

Auch die Anzahl der zu leistenden Zahlungen kann für KMU 
Auswirkungen auf ihre administrativen Belastungen haben. Wie bei der 
Abgabe von Steuererklärungen haben einige Länder auch in Bezug auf die 
Zahlungen in Abhängigkeit von der Unternehmensgröße weniger strenge 
Vorschriften. Die Einführung von Schwellenwerten kann die häufige 
Zahlung geringer Beträge verhindern und zu einer Vereinfachung für kleine 
Unternehmen beitragen.  

 

Neben der allgemeinen Beschreibung von Steuerbefolgungsvorschriften 
werden in den folgenden Kapiteln auch einige Beispiele für bewährte 
Verfahren aus den am Projekt teilnehmenden Ländern vorgestellt. Die 
Auswahl dieser bewährten Verfahren wurde durch die 
Sachverständigengruppe getroffen. Bei ihrer Wahl ließen sich die 
Sachverständigen von einigen allgemeinen Kriterien leiten: Idealerweise 
sollte der Schwerpunkt einer Maßnahme eindeutig auf kleineren 
Unternehmen liegen. Zudem sollte eine Maßnahme etabliert und 
praxiserprobt sein; politische Absichten und Pilotprojekte fanden generell 
keine Berücksichtigung. Natürlich sollte eine ausgewählte Maßnahme auch 
beträchtliche Auswirkungen auf Kleinunternehmen haben und nicht nur für 
Sonderfälle gelten. Die interessantesten Maßnahmen sind diejenigen, die 
anpassungsfähig und auf andere Länder übertragbar sind, da die Idee dieses 
Projekts darin bestand, Ländern die Möglichkeit zu bieten, voneinander zu 
lernen, um die eigenen Rahmenbedingungen für Kleinunternehmen zu 
verbessern.  

Es ist jedoch zu beachten, dass die in diesem Bericht vorgestellten 
bewährten Verfahren nur Beispiele für das sind, was Gesetzgeber und 
öffentliche Verwaltungen tun können, um die Steuerbefolgung für 
Kleinunternehmen zu vereinfachen. Die Darstellung ist nicht erschöpfend: 
Es kann durchaus sein, dass ein bestimmtes Modell, das für diesen Bericht 
aus Land A ausgewählt wurde, auch in den Ländern B und C existiert 
(möglicherweise mit gewissen Abänderungen). Darüber hinaus konnte die 
Sachverständigengruppe keine eingehende Bewertung all der 
verschiedenen Modelle vornehmen. Dies bedeutet, dass die Gruppe nicht 
notwendigerweise der Ansicht ist, dass das gewählte Modell aus Land A 
„besser“ ist als ähnliche Modelle aus anderen Ländern. Es ist auch zu 
beachten, dass die Auswahl der Beispiele in diesem Bericht nicht dazu 
verwendet werden kann, eine Rangfolge von Ländern aufzustellen. Wenn 
es in diesem Bericht mehr Beispiele aus Land X gibt als auch Land Y, 
bedeutet dies nicht, dass die Situation in Land X besser ist. 
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3.2. Einkommensteuer (persönliche Einkommen- und Körperschaftsteuer) 

In den meisten Ländern gibt es Unterschiede zwischen der Steuer auf die 
Einkommen natürlicher Personen und der Steuer auf die Einkommen von 
Körperschaften (z. B. in Bezug auf die Ermittlung des steuerbaren 
Einkommens, die Steuersätze, die Befolgungsvorschriften usw.). Für die 
Zwecke des vorliegenden Berichts ist es dennoch angebracht, persönliche 
Einkommensteuer und Körperschaftsteuer zusammen zu behandeln. Der 
Schwerpunkt der Darstellung wird jedoch auf den persönlichen 
Einkommensteuern liegen. 

Im Bereich der Körperschaftsteuer gibt es für Kleinunternehmen eindeutig 
weniger Sonderregeln und besondere Instrumente. Ein Grund hierfür 
besteht darin, dass Kleinunternehmen in der Regel nicht als 
Aktiengesellschaft eingetragen sind — obwohl anzumerken ist, dass es in 
den verschiedenen Ländern beträchtliche Unterschiede hinsichtlich des 
Anteils von Aktiengesellschaften an der Gesamtzahl der Unternehmen gibt. 
Zweitens bringt der Status einer Aktiengesellschaft gewisse Vorteile mit 
sich, beispielsweise im Hinblick auf die persönliche Haftung von 
Geschäftsinhabern. Diesen Vorteilen stehen besondere Pflichten gegenüber, 
die nicht gut mit Vorrechten und besonderen Hilfen für Kleinunternehmen 
in Einklang zu bringen sind. 

 

3.2.1. Informationen zur Einkommensteuer bei Registrierung von neu 
gegründeten Unternehmen 

Fast alle Berichtsländer erteilen maßgeschneiderte Informationen 
zur Registrierung von neu gegründeten Unternehmen für 
Einkommensteuerzwecke (persönliche Einkommen- und 
Körperschaftsteuer). Für die Verbreitung dieser Art von 
Informationen nutzen die Steuerverwaltungen vorwiegend ihre 
Websites.  

Oftmals beziehen sich die erteilten Informationen nicht nur auf die 
Einkommensteuer, sondern auch auf andere Steuerarten, die für ein 
neu gegründetes Unternehmen relevant sind. In einigen Ländern 
sind die Informationen über die Registrierung für 
Einkommensteuerzwecke Teil der Informationen zu dem gesamten 
Registrierungsprozess. Ferner können KMU üblicherweise 
Informationen durch Broschüren, Callcenter der 
Steuerverwaltung/anderer öffentlicher Dienste usw. erhalten. 

 

Deutschland – Informationen über Steuern für 
Unternehmensgründer von Handwerkskammern und 
Handelskammern 



 

20 

Die Handwerkskammern und die Handelskammern organisieren 
Seminare (oftmals unentgeltlich) für Personen, die eine 
Unternehmensgründung planen. Ein wichtiges Thema dieser 
Seminare ist die Unternehmensbesteuerung, insbesondere die 
Einkommen- und Körperschaftsteuer, die Gewerbesteuer und die 
Mehrwertsteuer, einschließlich praktischer Anwendungen, 
Vorstellung von Formblättern und Verfahren usw. Neben den 
Seminaren können potenzielle Unternehmer individuelle 
Informationsgespräche beantragen, um besondere Probleme zu 
erörtern, z. B. im Zusammenhang mit bestimmten 
Wirtschaftszweigen, Unternehmensübertragungen usw. 

Weitere Informationsquellen, die von den Kammern bereitgestellt 
werden, sind umfassende Broschüren über Steuerfragen sowie 
aktuelle Informationen per Post und per E-Mail über 
steuerrechtliche Änderungen und deren Auswirkungen auf 
Unternehmen. 

 

Schweden – Informationstreffen und -seminare für 
Neuunternehmer 

Das schwedische Zentralamt für Finanzwesen organisiert 
unentgeltliche Informationsseminare für neu gegründete 
Unternehmen in allen schwedischen Regionen. Unternehmer 
können zwischen verschiedenen Arten von Informationen wählen. 
Es gibt fünf verschiedene Arten von Seminaren (für die 
Reservierungen über das Internet vorgenommen werden können):  

(1) Allgemeine Informationen für Bürger, die eine 
Unternehmensgründung planen. 

(2)  Besondere Informationen für neu gegründete Unternehmen, die 
von sechs verschiedenen Behörden im Verlauf eines Tages in 
einer gemeinsamen Veranstaltung erteilt werden. (An dieser 
Veranstaltung ist nicht nur das Zentralamt für Finanzwesen 
beteiligt, sondern auch die nationale Arbeitsmarktverwaltung, 
das Firmenregistrierungsamt, die Sozialversicherungs-
verwaltung, die Zollbehörde sowie Nutek, die schwedische 
Agentur für wirtschaftliches und regionales Wachstum.) 

(3) Steuerliche Informationen für neu gegründete Unternehmen, die 
bereits bei der Steuerbehörde registriert sind. (Wenn ein 
Unternehmen bei der Steuerbehörde registriert wird, wird dem 
Unternehmensinhaber eine schriftliche Einladung zugesandt. 
Dieser Dienst steht auch über das Internet zur Verfügung). 

(4) Spezielle steuerliche Informationen für Inhaber von 
Gesellschaften mit beschränkter Haftung. 
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(5) Informationen für neue Arbeitgeber in Bezug auf das Ausfüllen 
und die Einreichung ihrer ersten Gewinn- und Verlustrechnung 
für Arbeitnehmer. 

 
Im Jahr 2005 wurden in der Region Stockholm 80 
Informationsseminare veranstaltet. Etwa 9 000 Einzelpersonen 
nahmen an diesen Veranstaltungen teil. Die Seminare (mit 
Ausnahme der gemeinsam von verschiedenen Behörden 
veranstalteten Seminare) hatten eine Dauer von etwa zwei bis drei 
Stunden und fanden sowohl nachmittags als auch abends statt.  
 

 

3.2.2. Informationen über wiederkehrende Einkommensteuerverfahren 

In den meisten Ländern werden Informationen über wiederkehrende 
Einkommensteuerverfahren erteilt, ohne zwischen kleinen und 
großen Unternehmen zu unterscheiden. Bei manchen 
Steuerverwaltungen beruht die Organisation ihrer Steuerabteilungen 
jedoch auf einer Einstufung in Kundengruppen. Finnland hat seine 
acht regionalen Finanzämter in dieser Weise organisiert, wobei die 
Einstufung auf der Größe der Unternehmen, ihrem Alter und dem 
Wirtschaftszweig beruht. 

Die wichtigsten Medien für die Verbreitung von Informationen über 
wiederkehrende Einkommensteuerverfahren sind Broschüren und 
die Websites der Steuerverwaltungen. In manchen Ländern werden 
Erinnerungen in Bezug auf die Einreichung von Steuererklärungen 
und in Bezug auf Zahlungen direkt an die Steuerzahler gesandt oder 
in Zeitungen veröffentlicht, über den Rundfunk gesendet usw. 
Spanien hat einen personalisierten Steuerkalender für 
Unternehmen, der KMU bei der rechtzeitigen Einreichung und 
Zahlung unterstützen soll. Darüber hinaus senden die spanischen 
Steuerbehörden nach der Registrierung eines Unternehmens ein 
besonderes Schreiben, das alle nötigen Informationen über die 
Verpflichtungen im Bereich der Körperschaftsteuer enthält. In 
Irland können Neuunternehmen einen „New Business visit“ bei 
ihrem örtlich zuständigen Finanzamt beantragen.   

 

Belgien – Datenbank  

Auf www.fisconet.be, der Datenbank des Föderalen Öffentlichen 
Dienstes Finanzen, werden Informationen über Steuern und 
Erstattungen, alle Steuergesetze, Rundschreiben, Rechtsprechung, 
Kommentare, Steuerentscheidungen und Stellungnahmen der 
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Steuerverwaltung veröffentlicht. Sonstige für das Steuerrecht 
relevante Rechtsvorschriften (z. B. Rechnungslegungsvorschriften, 
Gesellschaftsrecht usw.) sind ebenfalls auf Fisconet abrufbar. Die 
Datenbank ist für jedermann unentgeltlich zugänglich.  

Zusätzlich zu den vollständigen Kommentaren zu Steuergesetzen 
hat die belgische Steuerverwaltung Lehrgänge in klarer und 
verständlicher, aber dennoch exakter Sprache ausgearbeitet. Diese 
Lehrgänge werden regelmäßig aktualisiert und sind in Französisch 
und Niederländisch ebenfalls auf Fisconet zugänglich. Der Vorteil 
der Lehrgänge besteht darin, dass die rechtlichen Grundlagen 
(Theorie) und die praktische Anwendung (Beispiele) zusammen 
dargestellt werden. 

Es gibt Lehrgänge zu folgenden Themen: 
• Persönliche Einkommensteuer, 
• Körperschaftsteuer, 
• Besteuerung juristischer Personen (andere als Körperschaften), 
• Besteuerung von Gebietsfremden (Einzelpersonen und 

juristische Personen), 
• Verfahrensrechtliche Aspekte und Steuerbeitreibung, 
• Mehrwertsteuer 

 

Italien – Datenbank 

Auf den Websites www.agenziaentate.it und www.finanze.it 
können Steuerzahler Links zu einer vom Wirtschafts- und 
Finanzministerium verwalteten Steuerdatenbank (mit der 
Bezeichnung „Steuerdokumentation“) finden, in der sie 
Steuergesetze, Dekrete, Verwaltungsvorschriften, Rundschreiben 
mit Erläuterungen zur Anwendung neuer Steuergesetze, 
Steuerentscheidungen zu bestimmten Themen sowie die wichtigste 
Rechtsprechung der italienischen Gerichte (von Steuergerichten bis 
zum Obersten Gerichtshof und zum Verfassungsgericht) und des 
Europäischen Gerichtshofs konsultieren können. Die Datenbank 
beinhaltet auch Gesetze, Dekrete und sonstige Rechtsprechung im 
Zusammenhang mit Steuerangelegenheiten.   
 
Eine Suchmaschine macht das Auffinden von Dokumenten einfach 
(Suchoptionen: Neuigkeiten, Stichwörter, Themen, 
Veröffentlichungsdaten, Quelle usw.). Jeder Steuerzahler kann die 
Datenbank unentgeltlich abfragen und Dokumente herunterladen. 
Auch von der Finanzverwaltung herausgegebene Dokumente sind 
verfügbar. 
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3.2.3. Auslegung von Einkommensteuergesetzen und -entscheidungen  

Schriftliche Bestätigungen und Auslegungen von Steuergesetzen 
werden in verschiedenen Formen erteilt. Dazu gehören 
Informationen zu der Frage, wie Steuerzahler bereits durchgeführte 
Transaktionen zu Steuerzwecken behandeln sollten, aber auch 
steuerrechtliche Vorabentscheidungen für noch nicht begonnene 
Transaktionen. 

Auch wenn derartige Vorabentscheidungen oftmals nicht 
rechtsverbindlich sind, bieten sie doch zusätzliche 
Informationsquellen für Unternehmen und enthalten Angaben dazu, 
wie bestimmte Transaktionen gegenwärtig durch die 
Steuerverwaltung behandelt werden. In einigen Ländern gibt es 
Fristen, innerhalb derer die Steuerverwaltung auf Anfragen zu 
antworten hat. Diese Fristen liegen zwischen drei Werktagen (für 
einfache Fragen) und sechs Monaten. 

 

Belgien – Rechtsverbindliche Entscheidungen 

Mit dem Gesetz vom 24. Dezember 2002 führte Belgien einen 
neuen Rechtsrahmen für Vorabentscheidungen über steuerrechtliche 
Fragen ein, d. h. Entscheidungen, mit denen der Föderale 
Öffentliche Dienst (FÖD) Finanzen im Einklang mit den geltenden 
Bestimmungen festlegt, in welcher Weise das Gesetz auf eine 
bestimmte Situation oder Operation (Transaktion), die noch kein 
Ergebnis für Steuerzwecke hat, angewandt werden wird. Sein Ziel 
ist die Gewährleistung der Rechtssicherheit für ehrliche 
Steuerzahler.  

Eine Vorabentscheidung darf nicht zu einer Steuerbefreiung oder 
Steuerermäßigung führen, die im Rahmen der normalen 
Anwendung des Gesetzes nicht zu erlangen wäre. Es gibt eine 
erschöpfende Liste von Fällen, in denen eine Vorabentscheidung 
nicht erlassen werden darf, zum Beispiel in Fällen, in denen eine 
identische Transaktion Gegenstand einer Streitsache zwischen der 
Steuerverwaltung und dem Steuerzahler ist, oder wenn eine 
Vorabentscheidung als unsachgemäß erachtet wird (Entscheidungen 
in Bezug auf Ermittlungen, Buchprüfungen, Verwendung von 
Beweismaterial usw.) 

Ein Antrag auf Vorabentscheidung muss schriftlich gestellt werden 
und muss die Identität des Antragstellers, eine Beschreibung seiner 
Tätigkeiten, eine umfassende Beschreibung der Situation oder 
Operation, für die der Antrag gestellt wird, sowie einen Verweis auf 
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die betreffenden rechtlichen oder administrativen Bestimmungen 
enthalten. 

Generell ergeht die Vorabentscheidung innerhalb von drei Monaten, 
aber der FÖD Finanzen und der Antragsteller können sich auf eine 
kürzere oder längere Frist verständigen. Eine Entscheidung kann 
sich auf einen Zeitraum von fünf Jahren beziehen, sofern nicht eine 
andere Frist gerechtfertigt ist. 

Nachdem eine Entscheidung erlassen wurde, ist der FÖD Finanzen 
an diese Entscheidung gebunden, sofern sich nicht herausstellt, dass 
die tatsächliche Situation eine andere ist, als durch den Steuerzahler 
bei Beantragung der Entscheidung dargestellt (wenn beispielsweise 
grundlegende Elemente der Transaktion der Beschreibung des 
Antragstellers nicht zu entnehmen waren). 
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Italien – Rechtsverbindliche Entscheidungen 

Steuergesetz Nr. 212/2000, Abschnitt 11, gewährt Steuerzahlern das 
Recht, vorab die Meinung der italienischen Finanzverwaltung zu 
erfahren, wenn, bezogen auf spezifische persönliche Fragen und 
Sachfragen, eine „objektive Ungewissheit“ hinsichtlich der 
korrekten Auslegung der anwendbaren Rechtsvorschriften vorliegt 
(wenn zum Beispiel die Rechtsvorschriften mehrdeutig sind und die 
italienische Finanzverwaltung noch keine amtliche Auslegung 
herausgegeben hat). 

Anspruch auf eine Entscheidung haben Steuerzahler bei allen 
direkten und indirekten Steuern, allerdings nicht bei lokalen 
Steuern. Die Dienstleistung ist unentgeltlich. Der Antrag auf 
Steuerentscheidung muss schriftlich gestellt werden, bevor die 
Steuerbestimmung, auf die sich der Antrag bezieht, zur Anwendung 
kommen soll, und zwar auch dann, wenn die geschäftliche 
Transaktion, auf die sie sich bezieht, bereits erfolgt ist (d. h. vor der 
Einreichung der Einkommensteuererklärung oder der Ausstellung 
einer Rechnung). 

Es gibt kein Standardformblatt für den Antrag, aber der Antrag 
muss stets die folgenden Informationen enthalten: 

• Name und Wohnsitz des Steuerzahlers oder seines gesetzlichen 
Vertreters; 
• detaillierte spezifische und persönliche Beschreibung des 

Problems; 
• Angabe der Bestimmung, in Bezug auf die Zweifel bestehen; 
• Angabe der Meinung des Steuerzahlers bezüglich der korrekten 

Auslegung der Bestimmung; 
• Unterschrift des Steuerzahlers oder seines gesetzlichen 

Vertreters. 

Die Finanzverwaltung muss innerhalb von 120 Tagen eine 
rechtsverbindliche Antwort übermitteln. Antwortet die 
Finanzverwaltung nicht, stimmt sie automatisch der Meinung des 
Steuerzahlers zu („stillschweigendes Zustimmung“). Rechtlich gilt 
die Auslegung des Finanzamts nur für den Einzelfall, aber sie hat 
auch Auswirkungen für künftige ähnliche Fälle. Die wichtigsten 
Antworten werden auf der Website der italienischen 
Finanzverwaltung veröffentlicht.  

Gebietsfremde müssen ihre Entscheidungsersuchen über einen 
Vertreter oder Beauftragten einreichen, dem eine besondere 
Vollmacht erteilt wurde. Die Antwort der italienischen 
Finanzverwaltung ergeht dann direkt an den in der Vollmacht 
angegebenen Vertreter oder Beauftragten. 
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Entscheidungen können auch in Bezug auf mehrere spezifische 
Probleme erlassen werden. Die wichtigsten sind: 

 Entscheidungen für international tätige Unternehmen im 
Zusammenhang mit Verrechnungspreisen oder mit der Zahlung 
von Dividenden, Zinsen und Lizenzgebühren an oder durch 
Gebietsfremde. 

• Entscheidungen in Bezug auf die Anwendung der Vorschrift 
gegen Steuerflucht auf fiktives Eigentum, Konzerne (Fusionen 
und Übernahmen usw.), Anerkennung bestimmter 
Kostenkategorien (z. B. Kongresse, Kleingeräte).  

• Entscheidungen in Bezug auf die Möglichkeit, dass 
Rechtsvorschriften gegen Steuerflucht nicht für Unternehmen 
mit Sitz in Steueroasen gelten. 

 

3.2.4. Informationen und Unterstützung bei einkommensteuerrechtlichen 
Änderungen 

Häufige Änderungen der Steuergesetze erkennen die 
Sachverständigen als eine der größten Schwierigkeiten von 
Unternehmen im Zusammenhang mit der Befolgung von 
Steuergesetzen. Informationen und Unterstützung in Bezug auf 
Änderungen der Steuergesetze werden in allen Berichtsländern 
ungeachtet der Unternehmensgröße erteilt.  

In fast allen Berichtsländern ist das Internet das wichtigste 
Instrument für die Verbreitung von Informationen über 
steuerrechtliche Änderungen. Darüber hinaus veranstalten einige 
Länder Seminare und Lehrgänge (Dänemark, Estland, Litauen, 
Spanien und Schweden) oder Videokonferenzen (Italien), um über 
steuerrechtliche Änderungen zu informieren und diese zu erläutern. 
Dänemark hat auch die Möglichkeit eingeführt, E-Mail-Newsletter 
zu allen Arten steuerrechtlicher Änderungen oder – basierend auf 
individualisierten Nutzerprofilen – zu spezifischen Themen zu 
abonnieren. In Österreich steht ebenfalls ein E-Mail-
Benachrichtigungsdienst zur Verfügung. 

 

3.2.5. Registrierung neu gegründeter Unternehmen für 
Einkommensteuerzwecke 

In fast allen Ländern kommunizieren Unternehmer, die ihr 
Unternehmen für Zwecke der persönlichen Einkommensteuer 
registrieren lassen, mit nur einer Steuerverwaltung. Im Verlauf 
dieses Registrierungsverfahrens ist es üblicherweise auch möglich, 
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sich für andere Steuerarten registrieren zu lassen, das heißt für 
Lohnsteuer, lokale Steuern, Mehrwertsteuer. 

In manchen der Berichtsländer ist die Registrierung für Zwecke der 
persönlichen Einkommensteuer in einen allgemeinen Prozess zur 
Registrierung von Geschäftstätigkeiten eingebunden (zentrale 
Anlaufstelle). In Dänemark beispielsweise gibt es eine zentrale 
Stelle für die steuerliche und geschäftliche Registrierung. Die 
elektronische Registrierung ist in Ungarn, Island, Italien, Spanien 
und Schweden möglich. Der Zeitabstand zwischen der Gründung 
eines Unternehmens und der Registrierung für Steuerzwecke ist 
nicht länger als ein Monat. In manchen Ländern muss die 
Registrierung vor der Aufnahme der Geschäftstätigkeit erfolgen. In 
Bulgarien und in Deutschland führt die Registrierung eines 
Unternehmens zu einer Veränderung der Steuernummer des 
Unternehmers. 

Die Registrierung von Körperschaften für Steuerzwecke 
unterscheidet sich von der Registrierung von Einzelunternehmern 
für Einkommensteuerzwecke, da für Körperschaften eine notarielle 
Beurkundung vorgeschrieben ist. In fast allen Fällen erfolgt die 
Registrierung für Steuerzwecke bei nur einer Steuerverwaltung. In 
manchen Ländern gibt es zentrale Anlaufstellen für Körperschaften 
und Unternehmen, wobei keine gesonderte Registrierung für 
Steuerzwecke nötig ist (z. B. Lettland). In Dänemark gibt es eine 
einzige Anlaufstelle für den gesamten Registrierungsprozess. 

Die elektronische Registrierung ist in Dänemark, Ungarn, Italien, 
Spanien und Schweden möglich. In Irland kann einem 
Neuunternehmen kurz nach der Registrierung ein Besuch 
abgestattet werden, oder das Unternehmen selbst kann den Besuch 
eines Finanzbeamten beantragen, um Unterstützung hinsichtlich des 
Steuersystems zu erhalten. Dabei werden eventuelle 
Schwierigkeiten oder Fragen behandelt, und es wird allgemeine 
Unterstützung gewährt. In Spanien besteht eine elektronische 
Verbindung zwischen der Steuerverwaltung und den Notaren, die 
auf diese Weise Dokumente und Steueridentifikationsnummern 
austauschen. 

 

3.2.6. Abgabe von Einkommensteuererklärungen und sonstige 
Berichtspflichten 

Einkommensteuererklärungen sind in den meisten Ländern einmal 
jährlich abzugeben, in anderen Ländern dagegen bis zu zwölfmal 
jährlich (d. h. monatlich). Für Kleinunternehmen gibt es nur wenige 
Ausnahmen bezüglich der Abgabe von Steuererklärungen. In 
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Abhängigkeit von der Unternehmensgröße kann an die Stelle der als 
Standard vorgesehenen monatlichen Erklärungen zuweilen eine 
jährliche Steuererklärung treten (z. B. Polen).  

In den Berichtsländern erfolgt für Einkommensteuerzwecke 
entweder eine Selbstveranlagung oder eine Veranlagung durch die 
Steuerverwaltung. Die Fristen für die Abgabe der jährlichen 
Steuererklärung liegen zwischen drei und zehn Monaten nach dem 
Ende des betreffenden Geschäftsjahrs. Innerhalb des 
Abgabeprozesses gibt es für Kleinunternehmen nur wenige 
Vereinfachungen (z. B. muss manchmal kein Jahresabschluss 
beigefügt werden). 

Im Allgemeinen gewährt die Steuerverwaltung bei der Abgabe der 
ersten Steuererklärung eines Unternehmens oder für 
Kleinunternehmen, die ihre Einkommensteuererklärungen abgeben, 
keine besondere Unterstützung. In Italien können kleinere 
Unternehmen (einschließlich Neugründungen) um besondere 
Unterstützung durch Mentoren ersuchen, während Irland und 
Schweden für kleinere Unternehmen im Vergleich zu den 
Standardformularen einfachere Formulare haben. In fast allen 
Ländern sind den Formularen Erläuterungen beigefügt. Eine 
Fristverlängerung für die Abgabe von Steuererklärungen ist oftmals 
nur möglich, wenn ernsthafte Gründe, beispielsweise eine 
Erkrankung, vorliegen, oder wenn die Steuererklärung von einem 
Steuerberater angefertigt wird. 

 

Körperschaftsteuererklärungen sind jährlich abzugeben; beruhen 
allerdings Steuervorauszahlungen auf geschätzten Gewinnen für das 
laufende Jahr, sind zusätzliche Erklärungen abzugeben. Die Fristen 
für die Abgabe von Körperschaftsteuererklärungen sind von Land 
zu Land verschieden und liegen zwischen drei Monaten und einem 
Jahr nach dem Ende des betreffenden Geschäftsjahrs. In Österreich 
verlängert sich die Frist für die Abgabe einer 
Körperschaftsteuererklärung von vier auf sechs Monate nach dem 
Ende des Geschäftsjahrs, wenn die Erklärung elektronisch 
abgegeben wird. 

Es gibt keine besondere Unterstützung seitens der Steuerverwaltung 
für die erste Körperschaftsteuererklärung, obwohl Finnland neu 
gegründete Unternehmen in eine besondere Kundengruppe einstuft, 
die mehr Beratung erhält als Unternehmen mit Erfahrung in Bezug 
auf die Erfüllung steuerlicher Verpflichtungen. Schweden hat 
vereinfachte Steuerformulare für kleine Körperschaften. 
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Dividendenausschüttungen müssen in vielen Ländern in 
gesonderten Steuererklärungen ausgewiesen werden, können aber 
auch Teil der jährlichen Steuererklärung sein, wie es in Ungarn und 
Lettland der Fall ist. 

 

3.2.7. Elektronische Abgabe von Einkommensteuererklärungen 

Die elektronische Abgabe von Einkommensteuererklärungen ist in 
allen Berichtsländern möglich. Es ist jedoch nicht immer möglich, 
die Abgabe von Steuererklärungen mit dem Buchführungssystem zu 
verknüpfen. Die elektronische Abgabe von 
Körperschaftsteuererklärungen ist in allen Ländern mit Ausnahme 
Deutschlands und Sloweniens möglich (als Pilotmaßnahme wird 
Deutschland im Jahr 2008 die elektronische Abgabe für das 
Steuerjahr 2007 möglich machen). In Italien ist die elektronische 
Abgabe von Einkommensteuererklärungen (Unternehmer) und 
Körperschaftsteuererklärungen verbindlich vorgeschrieben. 

Die elektronische Abgabe von Einkommensteuererklärungen 
erfordert fast immer eine elektronische Unterschrift, anderenfalls 
muss das Formular unterzeichnet und per Post übermittelt werden. 
Es kann davon ausgegangen werden, dass diese 
verfahrenstechnischen Probleme negative Auswirkungen auf die 
Akzeptanz der elektronischen Abgabe von Steuererklärungen 
haben. Nur wenige Länder sehen eine beschleunigte Bearbeitung 
elektronisch abgegebener Steuererklärungen vor.  

Unterstützung beim elektronischen Ausfüllen von 
Einkommensteuererklärungen bieten besondere Software, 
Erläuterungen auf Websites, Callcenter usw.  

Die Sachverständigen haben Verbesserungsmöglichkeiten in den 
folgenden Bereichen ermittelt: Vorabregistrierung von Daten durch 
die Steuerverwaltung und Übermittlung bereits teilweise 
ausgefüllter Steuererklärungen, Einführung elektronischer 
Unterschriften, bessere Präsentation und Handhabung der 
elektronischen Abgabe von Steuererklärungen, elektronische 
Steuerbescheide, elektronische Steuerkonten, automatische 
Steuerberechnung, Entwicklung von Steuerkonten und 
Verknüpfung von Buchführungsprogrammen mit der elektronischen 
Abgabe von Steuererklärungen. 
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Österreich – Elektronische Bilanz 

Neben der elektronischen Abgabe ihrer Steuererklärungen haben 
Unternehmen in Österreich auch die Möglichkeit, ihre 
Jahresbilanzen in elektronischer Form an die Finanzämter zu 
übermitteln. Das Finanzministerium hat eine Beschreibung des 
Formats für derartige elektronische Informationen veröffentlicht. 
Unternehmen können aus ihren elektronischen 
Buchführungsprogrammen heraus automatisch eine elektronische 
Bilanz für Steuerzwecke erstellen. Für die Erstellung von Bilanzen 
für Steuerzwecke und für das Firmenbuch kann dieselbe Software 
verwendet werden. 

 

Malta – Tax index of financial data - TIFD (Steuerindex 
finanzieller Daten) 

Im Jahr 2002 wurde in Malta ein vollelektronischer Prozess für die 
Abgabe der Steuererklärungen von Unternehmen eingeführt. 
(Papierkopien der Steuererklärung und des geprüften 
Jahresabschlusses eines Unternehmens müssen nur dann eingereicht 
werden, wenn dies von der Finanzverwaltung ausdrücklich verlangt 
wird.) Die größte Herausforderung im Zusammenhang mit einem 
solchen elektronischen Dienst war die Einreichung der geprüften 
Jahresabschlüsse, die den Steuererklärungen beizufügen sind.  

Nach Anhörung der wichtigsten Akteure wurde auf der Grundlage 
der gängigsten Posten von Jahresabschlüssen eine eindeutige und 
einheitliche Klassifikation von Jahresabschlussinformationen 
entwickelt, nämlich der „Tax Index of Financial Data“ (TIFD). 
Jedem ausgewählten Posten wurde eine vierstellige Ziffer 
zugewiesen, um eine einheitliche Kombination für den 
Jahresabschluss zu erzeugen. Der TIFD gewährleistet eine hohe 
Detailgenauigkeit, ohne die Berichtspflichten zu steigern.  

Die Finanzverwaltung (Inland Revenue Department, IRD) stellte 
ein Instrument für den Import von Werten aus erweiterten 
Saldenbilanzen (in beliebigem Format) zur Verfügung, mit dem die 
entsprechende TIFD-Komponente automatisch aktualisiert wurde. 
Damit wurde die Notwendigkeit einer doppelten Dateneingabe 
beseitigt. Um die elektronische Einreichung für Unternehmen zu 
erleichtern, bemühte sich die Finanzverwaltung, Textdaten auf ein 
Mindestmaß zu beschränken. Der Geschäftsbericht der Direktoren, 
der Prüfungsbericht und der Anhang zum Jahresabschluss sind bei 
der elektronischen Abgabe nicht direkt verfügbar. Schlüsselfragen 
im Zusammenhang mit dem Prüfungsbericht sowie mit der 
Aufstellung des Jahresabschlusses und mit dem Anhang zum 
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Jahresabschluss wurden jedoch mithilfe eines in die Steuererklärung 
integrierten Fragebogens gelöst. Weitere spezifische Fragen in der 
Steuererklärung gewährleisteten die umfassende Erfüllung der 
gesetzlichen Anforderungen und Vorschriften. 

Der TIFD ist integraler Bestandteil der elektronischen 
Steuererklärung eines Unternehmens; er liegt im Spreadsheet-
Format vor, dem von Steuerfachleuten am häufigsten gebrauchten 
Medium. Die Steuererklärung wird jedes Jahr aktualisiert, damit sie 
alle gesetzlichen Änderungen enthält. Die personalisierte 
elektronische Steuererklärung, die von der Finanzverwaltung 
bereitgestellt wird, bietet Merkmale, die von vorab ausgefüllten 
Datenfeldern über integrierte Eingabevalidierungen und 
Linkverbindungen zwischen verschiedenen Blättern bis zu 
komplexen, automatisierten Berechnungen reichen. Welchen Erfolg 
die elektronische Steuererklärung für Unternehmen hat, lässt sich 
daran beurteilen, dass 83 % aller Einreicher diesen Dienst nutzen.  

 

3.2.8. Einkommensteuerbuchhaltung 

Im Hinblick auf die persönliche Einkommensteuer gibt es in den 
Berichtsländern in Abhängigkeit von der Unternehmensgröße 
verschiedene Vereinfachungen. Für neu gegründete Unternehmen 
gibt es vereinfachte Verfahren für Vorauszahlungen (Belgien) und 
Verlustaufteilung (Ungarn) sowie vereinfachte 
Buchhaltungsvorschriften für KMU in vielen anderen Ländern. Für 
kleinere Unternehmen gibt es z. B. in Österreich, Belgien, 
Bulgarien, Ungarn, Polen und Spanien verschiedene präsumtive 
Steuerregelungen, die eine pauschale Ermittlung von Steuern oder 
absetzbaren Ausgaben ermöglichen.  

 

Belgien – Vereinfachte Gewinnkalkulation 

Anstatt einer individuellen, detaillierten Gewinnkalkulation auf der 
Grundlage des Umsatzes und der Kosten eines Unternehmens sieht 
das belgische Steuergesetzbuch (Artikel 342) die Schätzung des 
Gewinns eines Kleinunternehmens auf der Grundlage ähnlicher 
Unternehmen vor. Für Kleinunternehmen besteht somit keine 
Verpflichtung zur Buchführung über ihre Einnahmen und 
Ausgaben.  

Für die Anwendung von Artikel 342 müssen vorab die 
Berufsverbände konsultiert werden. Die belgische Steuerverwaltung 
hat Kollektivverträge mit zahlreichen Sektoren geschlossen (z. B. 



 

32 

Bäckereien, Lebensmittelgeschäfte, Fleischereien, Apotheken, Bars, 
Friseure).  

Die Gewinnschätzung basiert auf einfachen Indikatoren, die ein 
sektorspezifisches Verhältnis zwischen Gewinn und 
Wirtschaftstätigkeit bieten. Für Bäcker wird der Gewinn 
beispielsweise anhand der gekauften Mengen an Mehl und 
Verpackungsmaterial geschätzt, für Friseure anhand der Zahl der 
beschäftigten Mitarbeiter und für Fleischer anhand des Gewichts 
des eingekauften Fleisches. 

Das System findet auf freiwilliger Basis Anwendung; Unternehmen 
können sich für die Ermittlung ihrer tatsächlichen Gewinne 
entscheiden, wenn dies für sie vorteilhafter ist. Andererseits kann 
die Steuerverwaltung den tatsächlichen Gewinn besteuern, wenn sie 
nachweisen kann, dass der tatsächliche Gewinn das Ergebnis der 
Pauschalkalkulation erheblich übersteigt. 

 

Tschechische Republik – Pauschalabzüge und geschätzte 
Steuerpflicht 
 
Kleinunternehmen können sich für den Pauschalabzug von 
Ausgaben zur Ermittlung ihres steuerpflichtigen Einkommens 
entscheiden. Der Pauschalbetrag entspricht 50 % des 
Bruttoeinkommens (für manche Branchen, beispielsweise die 
Landwirtschaft, liegt der Pauschalbetrag sogar bei 80 %). Für 
Steuerzahler, die sich für den Pauschalabzug entscheiden, besteht 
keine Verpflichtung zu einer spezifischen Buchführung über ihre 
Ausgaben, was Zeit (Opportunitätskosten), Energie und Ausgaben 
für die Steuerbefolgung spart. Andererseits muss die 
Steuerverwaltung keine Ressourcen für Steuerprüfungen bei diesen 
Einzelunternehmern aufwenden. 
 
Steuerzahler, die Einkommen aus einem Unternehmen oder 
landwirtschaftlichen Betrieb erzielen (anderes als steuerfreies 
Einkommen oder einem besonderen Steuersatz unterliegendes 
Einkommen), können zu Beginn des Veranlagungszeitraums eine 
Schätzung der Besteuerungsgrundlagen beantragen, sofern sie:  
 
• keine Angestellten oder sonstigen Mitarbeiter beschäftigen;  
• in den drei vorangegangenen Veranlagungszeiträumen ein 

Jahreseinkommen von weniger als 1 Mio. CZK hatten; 
• nicht an einer Vereinigung ohne Rechtspersönlichkeit beteiligt 

sind;   
• nicht mehrwertsteuerpflichtig sind.  
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Dem Antrag müssen die erwarteten Einnahmen und Ausgaben 
sowie sonstige maßgebliche Sachverhalte zu entnehmen sein. Auf 
der Grundlage des Antrags schätzt die Steuerbehörde die 
Steuerbemessungsgrundlage und die fällige Steuer anhand 
progressiver Steuersätze. Die Steuerbemessungsgrundlage darf 
nicht geringer sein, als es bei Anwendung des optionalen 
Pauschalabzugs der Fall wäre, und die fällige Steuer darf nicht 
weniger als 600 CZK je Besteuerungszeitraum betragen. Die 
geschätzte Steuer ist die endgültige Steuer für den 
Besteuerungszeitraum. Die Regelung gilt generell für 
Einzelpersonen, nicht für Unternehmen. 
 

Neben präsumtiven Regelungen besteht eine weitere Möglichkeit 
zur Vereinfachung der Einkommensteuerbuchhaltung für 
Kleinunternehmen in der Einnahmen-Ausgabenrechnung, die 
bedeutet, dass Unternehmen ihre Einnahmen und Ausgaben 
basierend auf tatsächlich erfolgten Zahlungsvorgängen erfassen. Im 
Rahmen der Einnahmen-Ausgabenrechnung müssen Sachanlagen 
generell erfasst werden, und nur die Abschreibung auf diese 
Anlagen wird als Ausgabe anerkannt. Die Grenzwerte für die 
Anwendung der Einnahmen-Ausgabenrechnung sind 
unterschiedlich hoch; sie liegen zwischen Umsätzen von 
60 000 EUR und Umsätzen von bis zu 400 000/600 000 EUR.  
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Deutschland – Einnahmen-Überschussrechnung 

Selbständige und Kleinunternehmen mit einem Jahresumsatz von 
weniger als 500 000 EUR und/oder einem Jahresgewinn von 
weniger als 35 000 EUR sind berechtigt, für die Ermittlung ihres 
steuerpflichtigen Gewinns die vereinfachte Einnahmen-
Überschussrechnung anzuwenden.  

Neben der Tatsache, dass Kleinunternehmen damit von der Pflicht 
zur umfassenden Steuerbuchhaltung sowie zu 
Inventuraufzeichnungen und zur Aufstellung einer Bilanz befreit 
sind, bietet die Einnahmen-Überschussrechnung den Vorteil, dass 
Einkünfte erst dann besteuert werden, wenn sie tatsächlich 
vereinnahmt werden. Für Investitionsaufwand gelten besondere 
Regelungen. Zudem sind bei einer Einnahmen-Überschussrechnung 
nur wenige formale Anforderungen zu beachten. 

Die Gewinnschwelle wird im Jahr 2007 auf 50 000 EUR 
angehoben. 

 

Im Fall der periodengetreuen Aufwands- und Ertragsrechnung 
werden Vereinfachungen wie „Festwerte“, vereinfachte 
Abschreibung, Abschreibung im ersten Jahr und geringwertige 
Wirtschaftsgüter nur von wenigen Ländern gemeldet. Diese 
Vereinfachungen sind zuweilen nicht einmal auf KMU beschränkt, 
können das Leben für solche Unternehmen aber viel leichter 
machen. 

Zu Problemen kann es kommen, wenn Wirtschaftsgüter oder 
Dienstleistungen sowohl für geschäftliche als auch für private 
Zwecke genutzt werden können. Ein typisches Beispiel ist die 
private Nutzung eines Firmenwagens. Die steuerpflichtigen 
Sachleistungen in Form der privaten Nutzung von Firmenwagen 
werden in vielen Ländern durch die Anwendung eines Prozentsatzes 
des Fahrzeugwerts berechnet, der alle Kosten wie Wartungs- und 
Reparaturkosten einschließt. Ein weiter entwickeltes Konzept, bei 
dem allerdings noch immer ein Prozentsatz des Wertes verwendet 
wird, kommt in Irland zur Anwendung. Mit dieser Vereinfachung 
wird die Aufteilung der Kosten basierend auf der tatsächlichen 
Nutzung des Fahrzeugs für geschäftliche und nicht geschäftliche 
Zwecke vermieden. Für Reisekosten findet oftmals ein System von 
Tagegeldern Anwendung. Bewirtungskosten sind entweder 
vollständig oder teilweise absetzbar.   
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Was die Steuerbuchhaltung von Körperschaften anbelangt, sind 
Körperschaften in der EU zu einer Firmenbuchhaltung gemäß den 
Vorschriften der vierten Richtlinie zum Gesellschaftsrecht 
verpflichtet. Nationale Vereinfachungen, die mit denjenigen für 
nicht körperschaftliche Unternehmen vergleichbar sind (präsumtive 
Steuersysteme und Einnahmen-Ausgabenrechnung), würden somit 
für kleine Körperschaften keine echten Vorteile bieten, da diese 
bereits zur doppelten Buchführung verpflichtet sind.  

Zu den Vereinfachungen für neu gegründete Unternehmen gehören 
die Befreiung von Steuervorauszahlungen in Belgien und Litauen. 
In Spanien kann die Anlaufzeit bis die Beantragung von 
Investitionsfreibeträgen verlängert werden, bis das Unternehmen 
Gewinne erzielt.  

Die steuerliche Abschreibung entspricht oftmals nicht der 
kalkulatorischen Abschreibung und stellt eines der wichtigsten 
Elemente dar, die zur Berechnung des steuerpflichtigen Gewinns 
von Körperschaften eine Abänderung erforderlich machen. Die 
Sachverständigen befanden die folgenden Abänderungen für 
besonders zeitintensiv: Steueranrechnungen und 
Investitionsrücklagen (Österreich) sowie die Berechnung der 
steuerlichen Abschreibung in Irland. 

Nichtsdestoweniger gibt es insbesondere für KMU auch 
Vereinfachungen hinsichtlich der Steuerbuchhaltung. Belgien 
gestattet bestimmten KMU die vollständige Abschreibung von 
Wirtschaftsgütern im Jahr des Erwerbs anstatt der zeitanteiligen 
Abschreibung sowie die Zuweisung eines „Festwerts“ für 
bestimmte Gruppen von geringwertigen Wirtschaftsgütern. 
Bulgarien sieht für Wirtschaftsgüter mit Anschaffungskosten von 
weniger als 2 550 EUR eine Abschreibung in Höhe von 50 % vor. 
Spanien gestattet Unternehmen die freie Wahl des 
Abschreibungssatzes für Sachanlagen, die zur Schaffung von 
Arbeitsplätzen führen, sowie für geringwertige Wirtschaftsgüter, 
ferner eine globale Wertberichtigung auf uneinbringliche 
Forderungen sowie den Abzug von Leasingzahlungen innerhalb 
bestimmter Grenzen. 

 

3.2.9. Aufzeichnungsvorschriften für Einkommensteuerzwecke 

Die Aufzeichnungsvorschriften für KMU unterscheiden sich 
generell nicht von den Aufzeichnungsvorschriften für 
Großunternehmen. Unternehmen müssen alle relevanten 
Dokumente in Bezug auf ihre Steuerbuchhaltung fünf (z. B. in 



 

36 

Belgien) bis zehn Jahre lang aufbewahren. Sie können in 
elektronischem Format gespeichert werden.13 

Die für KMU zur Verfügung stehenden vereinfachten 
Buchhaltungssysteme erfordern im Vergleich zur doppelten 
Buchführung weniger Dokumentation.  

Ab Januar 2007 müssen alle Unternehmer und Unternehmen in 
Luxemburg ihre Jahresabschlüsse mit den Anhängen bei einer 
hierfür zuständigen Zentralstelle einreichen, bei der alle Sparten der 
öffentlichen Verwaltung Zugriff auf die Daten haben. Dadurch 
müssen Unternehmen dieselben Daten nicht mehr bei mehreren 
öffentlichen Verwaltungen einreichen.  

                                                 
13  In besonderen Fällen, z. B. bei Unternehmen, die vereinfachte Buchhaltungsmethoden anwenden, 

können die Zeiträume kürzer sein, in anderen besonderen Fällen, z. B. wenn es sich um 
Grundstücksgeschäfte handelt, können die Zeiträume auch länger sein. 
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3.2.10. Zahlungs- und Erstattungsverfahren für die Einkommensteuer 

Vorauszahlungen auf die persönliche Einkommensteuer müssen in 
allen Ländern geleistet werden. Die Anzahl der Vorauszahlungen in 
den Berichtsländern liegt zwischen 1 und 12 Zahlungen pro Jahr. 
Die Vorauszahlungen basieren oftmals auf den im Vorjahr bzw. in 
den Vorjahren entrichteten Steuern, aber es ist auch ein monatlicher 
geschätzter Gewinn für das laufende Jahr möglich (Polen). 

In den meisten Ländern gibt es keinen Mindestbetrag, unterhalb 
dessen ein Unternehmer keine Vorauszahlungen zu leisten hat. Die 
Vorauszahlungen können in den meisten Ländern herabgesetzt 
werden, nachdem in einem schriftlichen Antrag ein entsprechender 
Rückgang der Gewinne belegt wurde. 

Es gibt verschiedene Fristen für Steuerzahlungen, die unter anderem 
von dem angewandten System (Selbstveranlagung oder 
Veranlagung durch die Steuerverwaltung) abhängig sind. In einigen 
Ländern gibt es eine automatische Zahlungserinnerung (Österreich, 
Deutschland, Ungarn, Irland und Luxemburg). Die Form der 
Zahlung ist von Land zu Land verschieden, wobei durch eine 
Einzugsermächtigung die verspätete Zahlung von Steuern 
vermieden werden kann.  

Durch die automatische Verrechnung zu zahlender und 
ausstehender Steuern kann die Verwaltungsarbeit von Unternehmen 
verringern. Dies ist zwar in vielen Ländern möglich, ist allerdings 
normalerweise auf zu zahlende und ausstehende Steuern beschränkt, 
für die ein und dieselbe Steuerverwaltung zuständig ist. In Italien 
können zu zahlende und ausstehende Steuern und Abgaben auch 
dann verrechnet werden, wenn dafür verschiedene 
Steuerveraltungen zuständig sind. In Schweden gibt es ein 
Steuerkonto je Steuerzahler, das jeden Monat abgestimmt wird; in 
den meisten Fällen erhält der Steuerzahler nach der Abstimmung 
einen Kontoauszug. 

 

Schweden – Einheitliche persönliche Steuerkonten  

Seit 1998 haben schwedische Steuerzahler ein einziges, 
einheitliches persönliches Steuerkonto bei der Steuerbehörde. Auf 
diesem Konto werden alle Steuertransaktionen erfasst, z. B. 
Steuerabzüge, endgültige Steuern, Mehrwertsteuer und 
Steuerzahlungen durch den Steuerzahler selbst. Verfügt der 
Steuerzahler über eine elektronische Identifikation, kann er sich mit 
dieser im Internet in das Steuerkonto einloggen, um den aktuellen 
Kontostand sowie einzelne Transaktionen zu überprüfen. Das 
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Steuerkonto ähnelt in gewisser Weise einem Bankkonto. Der 
Steuerzahler kann entrichtete Steuern und künftig fällige Steuern 
anzeigen lassen. 

Gegenwärtig bietet das elektronische Steuerkonto dem Steuerzahler 
folgende Möglichkeiten: 

• Anzeige des aktuellen Kontostands (einschließlich Zinsen) 
• Suche in den erfassten Transaktionen (derzeit nicht weiter als 

2½ Jahre zurück, aber ab Ende Oktober 2006 wird es möglich 
sein, alle seit 1998 auf dem Steuerkonto erfassten Transaktionen 
anzeigen zu lassen) 

• Anzeige festgesetzter aber noch nicht fälliger Steuern und 
Gebühren 

• Anzeige und Angabe des Bankkontos für die Steuererklärung  
• Antrag auf Auszahlung des Überschussbetrags auf dem 

Steuerkonto 
• Antrag, Geld auf dem Konto stehen zu lassen, um demnächst 

fällige Steuerzahlungen zu decken  

Es ist auch möglich, einem Vertreter Zugriff auf das Konto zu 
gewähren. Für die Zukunft ist eine Erweiterung des elektronischen 
Dienstes geplant (um beispielsweise einen Kontoauszug über das 
elektronische Steuerkonto zu erhalten anstatt eines Kontoauszugs 
auf Papier).  

 

Mit Ausnahme Estlands müssen in allen Ländern Vorauszahlungen 
auf die Körperschaftsteuer geleistet werden. Die 
Steuervorauszahlungen basieren entweder auf dem Gewinn des 
Vorjahrs bzw. der Vorjahre, oder aber auf dem geschätzten Gewinn 
des laufenden Jahres. In Polen müssen Unternehmen den Gewinn 
auf monatlicher Basis berechnen oder den Vorjahresgewinn 
zugrundelegen.  

Die Anzahl der Steuerzahlungen liegt zwischen 1 Zahlung (Irland) 
und 12 Zahlungen (Polen und Bulgarien). In Slowenien und der 
Tschechischen Republik ist die Anzahl der zu leistenden 
Vorauszahlungen von dem zu entrichtenden Betrag abhängig. 
Vorauszahlungen erfolgen vierteljährlich, wenn dieser unter 
200 EUR liegt, ansonsten monatlich. In den meisten Ländern gibt es 
keinen Mindestbetrag, unterhalb dessen keine Vorauszahlungen zu 
leisten sind. Ein Schwellenwert für Vorauszahlungen könnte die 
Anzahl der Transaktionen verringern, die kleine und mittlere 
Unternehmen auszuführen haben. 
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In den meisten Ländern können Vorauszahlungen nicht oder nur bei 
Nachweis eines ernsthaften Liquiditätsengpasses ausgesetzt werden. 
In Belgien können sich Steuerzahler mit vorübergehenden 
Liquiditätsengpässen dafür entscheiden, eine Vorauszahlung für das 
gesamte Jahr zu leisten.  

Banküberweisungen sind neben Barzahlungen, Postanweisungen 
und Kreditkartenzahlungen die gängigste Zahlungsweise. Eine 
Einzugsermächtigung kann sinnvoll sein, um die verspätete 
Zahlung von Steuern zu vermeiden.  

Die Verrechnung zu zahlender und ausstehender Steuern ist in den 
meisten Ländern möglich, ist allerdings auf Steuern beschränkt, für 
die ein und dieselbe Steuerverwaltung zuständig ist (eine Ausnahme 
stellt Italien dar, wo eine Verrechnung auch bei Beteiligung 
verschiedener Steuerverwaltungen möglich ist). In Schweden hat 
jeder Steuerzahler, wie oben erläutert, ein Steuerkonto, das jeden 
Monat abgestimmt wird. 

 

Italien – Verrechnung zu zahlender und ausstehender Steuern  
 
Für die Zahlung verschiedener Steuern und Abgaben wird ein 
einziges Formular verwendet. Es ermöglicht die Verrechnung zu 
zahlender und ausstehender Steuern bei: 

• derselben Steuerart (d. h. Einkommensteuer) in unbegrenzter 
Höhe, oder  

• verschiedenen Steuern oder Abgaben (d. h. Einkommensteuer, 
Abzugsteuer, Mehrwertsteuer, Sozialabgaben, Sozial-
versicherungsbeiträge, Regionalabgaben, Verbrauchsteuern, 
Kommunalabgaben für ein und dieselbe Gemeinde) bis zu dem 
derzeit geltenden Höchstbetrag von 516 456,90 EUR je 
Steuerjahr.  

 
Steuerforderungen müssen aus der jährlichen Einkommen-
steuererklärung oder Mehrwertsteuererklärung resultieren. Aus 
Steuervergünstigungen oder Beihilfen resultierende 
Steuergutschriften können in unbegrenzter Höhe verrechnet werden. 

Bis 2006 war die Verwendung des elektronischen 
Zahlungsformulars optional. Vorgeschrieben ist die Verwendung 
des elektronischen Zahlungsformulars zusammen mit einer 
Einzugsermächtigung für ein Bankkonto seit dem 1. Oktober 2006 
für Körperschaften und seit 2007 für Unternehmer und 
Personengesellschaften (mit Mehrwertsteuernummer). Zahlungen 
(und Verrechnungen) können direkt, unter Nutzung derselben 
elektronischen Dienste („Fisconline“ oder „Entratel“) wie für die 
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Abgabe der Steuererklärung, vorgenommen werden, und zwar über 
das Bankensystem (sowohl Homebanking als auch Telebanking) 
oder über Zwischenstellen (d. h. berufsmäßige Vertreter). 
Elektronische Zahlungen werden am letzten Tag vor Fristablauf 
abgebucht. Das Finanzamt stellt unentgeltlich entsprechende 
Software zur Verfügung. Es gibt einen spezifischen Leitfaden für 
elektronische Zahlungen sowie Software-Unterstützung. 

 

3.2.11. Zwangsgeldverfahren im Bereich der Einkommensteuer 

Zwangsgeldverfahren sind in den verschiedenen Ländern sehr 
ähnlich, wobei die verspätete Zahlung von Steuern zu 
Zinsaufschlägen oder sogar zur Verhängung von 
Säumniszuschlägen oder Zwangsgeldern führt. 

Die Unternehmensgröße findet bei der Festsetzung der 
Säumniszuschläge oder Zwangsgelder keine Berücksichtigung, aber 
in vielen Ländern hat bisheriges Wohlverhalten gewisse 
Auswirkungen. 

 

Schweden – Besondere Unterstützung für Neuunternehmen 

Vor einigen Jahren setzte das schwedische Zentralamt für 
Finanzwesen überall in Schweden Sondereinheiten für neu 
gegründete Untenehmen ein. Das Ziel besteht darin, diese 
Unternehmen über ihre steuerlichen Pflichten und Rechte zu 
informieren, damit sie Fehler und spätere Zwangsgelder vermeiden 
können.  

Aus Sicht der Steuerverwaltung besteht die beste Lösung darin, dass 
von jedem Untenehmen die Steuern von Anfang an richtig und 
korrekt entrichtet werden. Dementsprechend betreuen diese 
Sonderheiten jedes neu gegründete Unternehmen etwa zwei bis drei 
Jahre lang und gewähren ihm Unterstützung in Form von 
Informationen und sogar Sitzungen mit dem Zentralamt für 
Finanzwesen, um die jeweilige Situation zu erörtern.  

Dies ist Teil des schwedischen Ziels, alles „von Anfang an richtig 
zu machen“, damit das Unternehmen bei Überführung in die 
normalen Verfahren für die Zukunft besser gerüstet ist. Dies bietet 
dem schwedischen Zentralamt für Finanzwesen auch die 
Möglichkeit, mehr über die Schwierigkeiten zu erfahren, mit denen 
KMU als neu gegründete Unternehmen konfrontiert werden.     
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Finnland – Besondere Unterstützung für Neuunternehmen 

Um die Gefahr zu mindern, dass neue und unerfahrene 
Geschäftsinhaber Steuervorschriften nicht ordnungsgemäß 
befolgen, stuft die finnische Steuerverwaltung solche Unternehmen 
in eine besondere Kundengruppe ein. Die Mitglieder dieser Gruppe 
erhalten von den Steuerbehörden mehr Anleitung und Beratung. 
Zudem wenden die Steuerbehörden „weichere“ Methoden an, um 
für die Befolgung der Vorschriften zu sorgen. Bei Versäumnissen 
hinsichtlich der Steuerbefolgung reagieren sie jedoch auch 
schneller. 

 

Italien – Erleichterungen für neu gegründete und kleinere 
Unternehmen 

Das Gesetz Nr. 388/2000 (Artikel 13 und 14) brachte die 
Einführung optionaler vereinfachter Regelungen für kleine, neu 
gegründete Unternehmen (für bis zu drei Jahre, bei einer jährlichen 
Einkommensgrenze von 30 987,41 EUR für Dienstleistungs-
unternehmen oder 61 974,83 EUR für andere Unternehmen) sowie 
für kleinere Unternehmen (bis auf Widerruf gültig, bei einer 
Höchstgrenze von 25 822,84 EUR). Diese Regelungen haben drei 
Vorteile: 

1. Vereinfachte Verfahren: Für Unternehmer besteht keine 
Verpflichtung zur Buchführung oder zur Leistung von 
Vorauszahlungen für Einkommensteuer- oder 
Mehrwertsteuerzwecke. Sie müssen nur Rechnungen ausstellen 
und aufbewahren sowie jährliche Einkommensteuer- und 
Mehrwertsteuererklärungen abgeben. Wenn sie Angestellte 
haben, müssen sie Lohnabzüge vornehmen und die 
einbehaltenen Steuern anmelden. 

2. Unterstützung in Steuerfragen auf Antrag: besondere 
Unterstützung durch Mentoren bei einem örtlichen Finanzamt 
und vorab ausgefüllte Steuererklärungen. Ab dem Steuerjahr 
2007 müssen Unternehmer ein neues Verfahren (RFA Web) 
anwenden, für das keine Software heruntergeladen werden 
muss, um Daten zu verarbeiten und vierteljährlich zu 
übertragen. Die Daten werden über das Web direkt an die Server 
der Finanzverwaltung übermittelt. Die Finanzverwaltung füllt 
dann direkt das Zahlungsformular, das Formular für die 
Einkommensteuererklärung und das Formular für die 
Mehrwertsteuererstattung aus. (Unternehmer können eine 
Steuergutschrift für die Anschaffung eines Personalcomputers 
beantragen.) 
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3. Vereinfachte Berechnung der Substitutionssteuer auf 
Einkommen (10 % für neu gegründete Unternehmen, 15 % für 
kleinere Unternehmen). 
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3.3. Lohnsteuer (vom Arbeitgeber einbehaltene Lohnsteuern und 
Sozialabgaben) 

3.3.1. Informationen zur Lohnsteuer bei Registrierung neu gegründeter 
Unternehmen 

Die wichtigsten Kanäle für Informationen bei der Registrierung als 
Arbeitgeber für Lohnsteuerzwecke sind Broschüren und Websites 
der Steuerverwaltungen. In allen Ländern spielen die Websites der 
Steuerverwaltung heute eine wichtige Rolle für die Bereitstellung 
der relevanten Informationen für Arbeitgeber. Informationen über 
Verpflichtungen in Bezug auf vom Arbeitgeber einbehaltene 
Lohnsteuern und Sozialabgaben werden oftmals mit Informationen 
über Einkommensteuer oder Körperschaftsteuer zusammengefasst. 
In Slowenien ist jedoch keine Registrierung für Lohnsteuerzwecke 
erforderlich. 

 

Schweden – Spezielle Merkblätter zu Arbeitgeberbeiträgen und 
Steuerabzügen 

Alle nötigen Informationen zu Arbeitgeberbeiträgen und 
Steuerabzügen sowie die Pflichten eines Arbeitgebers in diesem 
Bereich werden in drei speziellen Merkblättern vermittelt: 

• Arbeitgeberbeiträge und Steuerabzüge (SKV 401). Die 
Informationen in diesem Merkblatt beziehen sich nicht auf ein 
bestimmtes Jahr. Stattdessen erhalten registrierte Arbeitgeber 
jährlich im Januar, zusammen mit dem Formular für die erste 
Steuererklärung, ein Blatt mit spezifischen Informationen. 

• So füllen Sie Ihre Steuer- und Gebührenanmeldung aus 
(SKV 418). Das Ziel dieses Merkblatts ist die Unterstützung von 
Neuunternehmern. Ihm liegen zwei Formulare bei.  

• Wollen Sie sich selbständig machen? (SKV 462). Dieses 
Merkblatt bietet Unternehmensgründern wichtige Informationen 
zur Gründung eines Unternehmens. Sie wurde in sieben 
Sprachen übersetzt, unter anderem ins Deutsche.   

Die Merkblätter sind über die Website des Zentralamts für 
Finanzwesen abrufbar, können aber auch telefonisch angefordert 
werden. Zusammen mit anderen Merkblättern werden sie an die 
Teilnehmer der organisierten Treffen für Neuunternehmer 
ausgegeben. 
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3.3.2. Informationen über wiederkehrende Lohnsteuerverfahren 

Es gibt maßgeschneiderte Informationen über Lohnsteuerverfahren 
für Neuunternehmer und Kleinunternehmen: In Schweden finden 
regelmäßig Seminare für neu gegründete Unternehmen statt; in 
Spanien und Italien sind spezielle Computerprogramme für das 
Ausfüllen der Anmeldungen von einbehaltenen Steuern erhältlich. 
In anderen Ländern werden Erinnerungsschreiben an Unternehmen 
gesandt, damit diese ihre Steuererklärungen rechtzeitig abgeben. In 
Belgien sind „Sozialsekretariate“ für die Pflichten und Formalitäten 
zuständig, die Arbeitgeber im Bereich der Sozialverordnungen zu 
erfüllen haben. 

3.3.3. Auslegung von Lohnsteuergesetzen und –entscheidungen  

In fast allen Berichtsländern werden Arbeitgebern auf Antrag 
schriftliche Auslegungen in Bezug auf Lohnsteuerfragen zur 
Verfügung gestellt. Die Mehrzahl dieser Auslegungen ist nicht 
rechtsverbindlich. In Italien können Arbeitgeber als 
lohnsteuerabzugspflichtige Stellen jedoch bei der italienischen 
Finanzverwaltung einen Antrag auf eine rechtsverbindliche 
Auslegung bezüglich der korrekten Anwendung des 
Lohnsteuerabzugs stellen. Das Verfahren ähnelt dem Verfahren im 
Bereich der Einkommensteuer, obwohl Arbeitgeber nur zum 
Lohnsteuerabzug für ihre Arbeitnehmer verpflichtet sind.  

Neben offiziellen Anträgen sind auch informelle Anfragen möglich, 
beispielsweise in Irland. In manchen der Berichtsländer gibt es 
Fristen für die Antwort der Steuerverwaltungen, die in etwa den 
Fristen bei der Einkommen- oder Körperschaftsteuer entsprechen. 
In Dänemark und Österreich werden in Bezug auf die 
Einbehaltung von Lohnsteuern und Sozialabgaben keine derartigen 
schriftlichen Auslegungen oder Bestätigungen übermittelt. 

 

Italien – Rechtsverbindliche Entscheidungen 

Wie bei der persönlichen Einkommensteuer und der 
Körperschaftsteuer sind Entscheidungen auch im Bereich der 
Lohnsteuer möglich: Arbeitgeber als lohnsteuerabzugspflichtige 
Stellen können bei der italienischen Finanzverwaltung einen 
spezifischen Antrag bezüglich der korrekten Anwendung des 
Lohnsteuerabzugs stellen. 

Nach Gesetz Nr. 124/2004 Artikel 9 sind auch andere 
Entscheidungen über die korrekte Anwendung von Arbeitsgesetzen 
und Gesetzen über Sozialversicherungsbeiträge möglich. 
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Arbeitgeberverbände, Berufsverbände und öffentliche 
Verwaltungen können per E-Mail einen entsprechenden Antrag bei 
einem Provinzamt des Arbeitsministeriums oder beim INPS 
(nationales Institut für soziale Fürsorge) stellen. Gegen Arbeitgeber, 
die diese Entscheidungen befolgen, werden keinerlei strafrechtliche 
oder administrative Sanktionen angewandt. 

 

3.3.4. Informationen und Unterstützung bei lohnsteuerrechtlichen 
Änderungen 

In den meisten Berichtsländern werden allgemeine Informationen 
zu Änderungen im Bereich der Einbehaltung von Lohnsteuern und 
Sozialabgaben von den Steuerverwaltungen erteilt. Der wichtigste 
Informationskanal ist die Website, aber in verschiedenen Ländern 
werden auch Seminare und Lehrgänge veranstaltet. Auch an die 
Helpdesks der Steuerverwaltungen können Fragen gerichtet werden. 
In Litauen können Arbeitgeber auf der Website der staatlichen 
Steuerinspektion einen Steuer-Nachrichtendienst abonnieren. In 
Dänemark können Arbeitgeber einen E-Mail-Newsletter zu allen 
Arten von steuerrechtlichen Änderungen abonnieren. In Lettland 
wurden spezielle Callcenter eingerichtet, um Steuerzahlern 
(Arbeitgebern) schnell die nötigen Informationen zu erteilen.  

 

3.3.5. Registrierung neu gegründeter Unternehmen für Lohnsteuerzwecke 

In manchen Ländern ist eine besondere Registrierung für die 
Zwecke der Einbehaltung von Lohnsteuer nicht nötig oder erfolgt 
im Rahmen des allgemeinen Registrierungsprozesses für neu 
gegründete Unternehmen. Eine elektronische Registrierung für die 
Zwecke der Einbehaltung von Lohnsteuer ist nur in wenigen 
Ländern möglich, beispielsweise in Belgien, Island, Spanien und 
Schweden.  

 

Schweden – Eine einzige Registrierung für Steuern und 
Sozialversicherung 

Seit 2004 können sich Neuunternehmen gleichzeitig beim 
schwedischen Firmenregistrierungsamt und beim schwedischen 
Zentralamt für Finanzwesen registrieren lassen. Beim 
schwedischen Firmenregistrierungsamt ist unter anderem 
Folgendes erhältlich: 
• Antrag auf Unternehmensregistrierung  
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• Satzung 
• Antrag auf Erhalt und Übermittlung von Nachrichten zu 

einer Registrierungsangelegenheit  
• Antrag auf Löschung eines Unternehmens aus dem Register  
• Antrag auf Meldung der Mehrwertsteuerregistrierung 
• Antrag auf Meldung der Registrierung für Lohnsteuer und 

Arbeitgeberbeiträge 

 

3.3.6. Einreichung von Lohnsteueranmeldungen und sonstige 
Berichtspflichten 

In fast allen Ländern haben Arbeitgeber auf monatlicher Basis bei 
den Steuerverwaltungen Lohnsteueranmeldungen einzureichen. In 
Abhängigkeit von der Höhe der einbehaltenen Steuerbeträge 
können Lohnsteueranmeldungen in Luxemburg monatlich, 
vierteljährlich oder sogar jährlich eingereicht werden. 
Kleinunternehmen in Spanien können die Lohnsteueranmeldung 
ebenfalls auf vierteljährlicher Basis einreichen. In fast allen 
Berichtsländern müssen Arbeitgeber auch Jahresanmeldungen 
einreichen. 

In manchen Ländern wurde die Anmeldung von Lohnsteuern und 
Sozialversicherungsbeiträgen vereinheitlicht und erfolgt 
gleichzeitig auf ein und demselben Formular. In Island wird nur 
eine Steuer erhoben, von der ein Prozentsatz für die 
Sozialversicherung bestimmt ist.  
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Belgien – Jährliche Einreichung von Anmeldungen 

Generell müssen Lohnsteueranmeldungen und 
Lohnsteuerabführungen auf monatlicher Basis vorgenommen 
werden. Betragen die innerhalb eines Quartals gezahlten Löhne 
jedoch weniger als 25 000 EUR, können die Lohnsteueranmeldung 
und die Lohnsteuerabführung auf vierteljährlicher Basis erfolgen. 
Nichtsdestoweniger müssen solche Steuerzahler bis spätestens 
15. Dezember eine Vorauszahlung leisten (66 % des zweiten 
Quartals). 

Neu registrierte Steuerzahler können während des ersten Jahres 
ihrer Geschäftstätigkeit auf vierteljährlicher Basis Lohnsteuer 
abführen.   

Für Mitglieder eines „Sozialsekretariats“ gelten andere Regeln. 
Sozialsekretariate müssen die Lohnsteuer bis zum vorletzten 
Werktag des auf den Monat der Lohnzahlung folgenden Monats 
abführen. Führt ein Mitglied eines Sozialsekretariats Lohnsteuern 
auf vierteljährlicher Basis ab, ist die Lohnsteuer am vorletzten 
Werktag des auf das Quartal der Lohnzahlung folgenden Monats 
fällig.  

 

Italien – Jährliche Einreichung von Anmeldungen 

Unternehmer und Körperschaften müssen einbehaltene Steuern 
unter Verwendung des elektronischen Zahlungsformulars auf 
monatlicher Basis abführen, aber die Anmeldung der einbehaltenen 
Steuern muss einmal jährlich eingereicht werden und enthält auch 
Angaben zu Sozialabgaben (das INPS verlangt jedoch monatliche 
Meldungen für Sozialabgabenzwecke). Die elektronische 
Einreichung von Anmeldungen der einbehaltenen Steuern ist 
vorgeschrieben. Die entsprechende Software wird vom Finanzamt 
unentgeltlich zur Verfügung gestellt.  

 

3.3.7. Elektronische Einreichung von Lohnsteueranmeldungen 

In allen Ländern mit Ausnahme Sloweniens, Zyperns und der 
Tschechischen Republik können Lohnsteueranmeldungen 
elektronisch eingereicht werden. In Italien ist die elektronische 
Einreichung vorgeschrieben. In keinem der Länder gibt es 
Verknüpfungen zwischen Lohnbuchhaltungsprogrammen und der 
Einreichung von Steueranmeldungen. Verbesserungen könnten 
durch rationellere und damit zeitsparende Verfahren (Zypern), 



 

48 

verbesserte Bearbeitung elektronisch eingereichter Anmeldungen 
(Deutschland), Korrekturen an früheren Anmeldungen (Island) 
sowie Verknüpfungen zwischen Buchhaltungsprogrammen und 
PAYE-Anmeldungen (UK) erreicht werden.  

 

3.3.8. Lohnsteuerbuchhaltung 

Die Berichtsländer sehen keine vereinfachten Verfahren für die 
Berechnung von Lohnsteuern oder gesetzlichen Sozialabgaben vor. 
Die Anzahl der in die Lohnsteuerberechnung aufzunehmenden 
Elemente hat Auswirkungen auf die Komplexität und die 
administrative Belastung, die das Verfahren in Bezug auf die 
Lohnsteuern und Sozialabgaben für den Arbeitgeber mit sich bringt. 
In den Berichtsländern ist es üblich, die Rechtsstellung und die 
Anzahl der Kinder in die Lohnsteuerberechnung aufzunehmen. 
Auch Überstundenregelungen sowie Regelungen für die Arbeit an 
Feiertagen können zeitraubende Verfahren erforderlich machen, da 
sich diese Zahlen häufig ändern. Solche Regelungen gibt es jedoch 
nur in einigen der Berichtsländer. 

Auch die Besteuerung von Sachleistungen kann schwierig sein: Die 
einzubehaltenden Steuern für die private Nutzung von 
Firmenwagen durch Angestellte werden in den meisten Ländern 
durch Aufschlag eines bestimmten Prozentsatzes vom Fahrzeugwert 
auf das Gehalt oder den Lohn des Mitarbeiters berechnet.   

 

3.3.9. Aufzeichnungsanforderungen für Lohnsteuerzwecke 

Neben der Lohnbuchhaltung müssen Arbeitgeber auch die 
Steuerkarten ihrer Arbeitnehmer aufbewahren, auf denen deren 
persönliche Freibeträge eingetragen werden; ferner müssen sie 
sonstige Dokumente aufbewahren, die persönliche Freibeträge oder 
auch einen Nebenerwerb des Arbeitnehmers belegen, die bei der 
Berechnung der Lohnabzüge zu berücksichtigen sind. Der 
Aufbewahrungszeitraum für diese Unterlagen liegt zwischen vier 
Jahren und bis zu zwanzig Jahren in der Tschechischen Republik.  

In den meisten Ländern müssen Arbeitgeber den Arbeitnehmern am 
Jahresende oder bei Kündigung des Arbeitsvertrags Dokumente 
ausstellen, aus denen ihr Bruttoeinkommen, die einbehaltenen 
Steuern und sonstige Informationen hervorgehen.  
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3.3.10. Zahlungs- und Erstattungsverfahren für die Lohnsteuer 

Die Fristen für die Abführung von gesetzlichen Sozialabgaben oder 
Lohnsteuern an die Steuerverwaltung sind von Land zu Land 
verschieden: In Slowenien muss die Abführung der Lohnabzüge an 
die Steuerverwaltung am selben Tag wie die Zahlung der Löhne 
und Gehälter erfolgen, in Polen am 20. Tag des Folgemonats. In den 
meisten Ländern muss die Abführung der gesetzlichen 
Sozialabgaben und der Lohnsteuern zwölfmal jährlich erfolgen. 
Wie bei der Anzahl der Lohnsteuer-/Sozialabgabenanmeldungen 
kann in Luxemburg und Belgien auch die Anzahl der Abführungen 
verringert werden. In Italien ist es möglich, abzuführende 
Lohnabzüge mit ausstehender Einkommensteuer, 
Körperschaftsteuer oder Mehrwertsteuer zu verrechnen. 

3.3.11. Zwangsgeldverfahren im Bereich der Lohnsteuer 

Der Arbeitgeber ist für die korrekte Anmeldung und Einbehaltung 
von gesetzlichen Sozialabgaben/Lohnsteuern verantwortlich. Erhält 
der Arbeitgeber nicht alle nötigen Informationen und Nachweise 
(z. B. Steuerkarte), oder bewahrt er diese nicht auf, kommen für die 
Lohnabzüge die Höchstsätze zur Anwendung (Finnland, Spanien 
und Luxemburg). 

Die Folgen der Nichteinreichung von Steueranmeldungen und der 
verspäteten Abführung sind mit den entsprechenden Folgen im 
Bereich der Einkommen- und Körperschaftsteuer vergleichbar.  

Die Unternehmensgröße oder die Anzahl der Beschäftigten hat 
keine direkten Auswirkungen auf die Zwangsgelder oder 
Säumniszuschläge. In der Mehrzahl der Berichtsländer wird jedoch 
bisheriges Wohlverhalten berücksichtigt. 
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4. ERKENNTNISSE AUS DEN BEISPIELEN FÜR BEWÄHRTE VERFAHREN 

Die beschriebenen Beispiele für bewährte Verfahren zeigen bereits, was getan 
werden kann, um die Steuerbefolgung für Kleinunternehmen zu erleichtern. Auf 
der Grundlage dieser Beispiele formulierte die Sachverständigengruppe auch 
einige eher allgemeine Empfehlungen dazu, wie das Steuerumfeld für 
Kleinunternehmen weiter verbessert werden könnte. Es ist anzumerken, dass diese 
Empfehlungen in keiner Weise Eingriffe in die Steuerhoheit der Mitgliedstaaten 
darstellen sollen.   

 

1) Ein stabiles und vorhersehbares Regelungsumfeld ist eine Möglichkeit für 
die Umsetzung des Grundsatzes „Zuerst an die KMU-Dimension denken“ in 
Steuerangelegenheiten 

Unternehmen werden steuerrechtliche Änderungen zu ihren Gunsten natürlich stets 
begrüßen. Einer der Hauptgründe für hohe Befolgungskosten sind jedoch häufige 
steuerrechtliche Änderungen. Änderungen der Steuergesetze und Steuerverfahren 
sollten daher auf ein Mindestmaß beschränkt werden. 

Jährliche Übersichten über die geplanten Termine und Inhalte von Änderungen 
könnten den Unternehmen zu Beginn jedes Jahres zugänglich gemacht werden, um 
die Kosten für die Erlangung von Informationen über Änderungen zu verringern. 
Solche Übersichten könnten Links zu weiteren Anleitungen enthalten, um 
sicherzustellen, dass die Unternehmen weit im Voraus über das Inkrafttreten einer 
neuen Regelung informiert sind, beispielsweise über eine Website geplanter 
Regelungen, der zu entnehmen ist, welche Vorschriften in Vorbereitung sind und 
in welchem Stadium sie sich befinden.  

Einige Mitgliedstaaten haben auch positive Erfahrungen damit gemacht, die 
Einführung neuer Regelungen auf nur ein oder zwei Termine pro Jahr zu 
beschränken (mit Ausnahmeregelungen für Fälle, die sofortige Maßnahmen 
erfordern). Die Sachverständigen mancher Mitgliedstaaten wiesen jedoch darauf 
hin, dass eine solche Vorschrift für Steuergesetze mit ihrem legislativen System 
und dessen Verfahren nicht vereinbar wäre.  

 

2) Die Integration der Registrierung für Steuerzwecke in die allgemeine 
Registrierung von Unternehmen sowie die Einführung zentraler Anlaufstellen 
können zu einer Senkung der Informations- und Befolgungskosten beitragen 

Die Kosten, die Unternehmen bei der Erlangung von Informationen über 
Steuerangelegenheiten entstehen, können gesenkt werden, indem Informationen 
über alle Steuern über zentrale Anlaufstellen zugänglich gemacht werden. Neben 
der Bereitstellung von Informationen könnten derartige zentrale Anlaufstellen (die 
beispielsweise Teil lokaler oder regionaler Steuerbehörden sein könnten, aber 
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grundsätzlich auch in anderen Einrichtungen, zum Beispiel Handelskammern, 
angesiedelt sein könnten) auch zur Registrierung von Unternehmen für 
Steuerzwecke genutzt werden. 

Generell könnte die Registrierung für Steuerzwecke als Teil des allgemeinen 
Registrierungsprozesses für ein neu gegründetes Unternehmen betrachtet werden. 
Die zentrale Anlaufstelle für die Registrierung für Steuerzwecke sollte auch als 
Onlinedienst zur Verfügung stehen. 

Um die korrekte Anwendung von Steuervorschriften durch neu gegründete 
Unternehmen zu gewährleisten, können Steuerverwaltungen nach der 
Registrierung von Unternehmen für Steuerzwecke Informationsschreiben 
versenden. Manche Mitgliedstaaten sehen auch persönliche Besuche von 
Finanzbeamten bei Neuunternehmen vor, die weitere Beratung benötigen. 

 

3) Maßgeschneiderte Informationen zu Steuerfragen können zur Senkung der 
Befolgungskosten für Kleinunternehmen beitragen 

Steuergesetze versuchen, alle Arten von wirtschaftlichen Transaktionen 
abzudecken, sodass viele Bestimmungen auf Kleinunternehmen nicht wirklich 
anwendbar sind. Für Kleinunternehmen ist es wichtig, eindeutige und 
unkomplizierte Informationen zu erhalten, durch die sie nicht mit Fakten belastet 
werden, die sie für ihre eigenen Zwecke nicht kennen müssen. 

Bei der Formulierung der Informationen sind Steuerverwaltungen gut beraten, die 
Hilfe von Kommunikationsfachleuten in Anspruch zu nehmen. Neben Websites 
und Broschüren kommt eine Vielzahl weiterer Informationskanäle in Betracht 
(z. B. Multiplikatoren wie Handels- und Handwerkskammern, Seminare, 
Callcenter, Besuche von Finanzbeamten usw.). 

Das Prinzip der zentralen Anlaufstellen kann auch nach der Eintragung eines 
Unternehmens für die Verbreitung von Informationen Anwendung finden. Auch 
wenn mehrere Verwaltungen für verschiedene Steuerarten zuständig sind, werden 
einheitliche Schnittstellen, die Anfragen von Unternehmen an die zuständigen 
Steuerverwaltungen weiterleiten, zu einer Senkung der Informationskosten für 
Unternehmen beitragen. 

 

4) Kleinunternehmen benötigen Informationen über Änderungen der 
Steuergesetze sowie diesbezügliche Unterstützung 

Eine der größten Herausforderungen für Unternehmen sind häufige Änderungen 
der Steuergesetze, die zu Unsicherheiten hinsichtlich der künftigen steuerlichen 
Behandlung von Transaktionen führen. Wenn es zu Änderungen kommt, wird die 
rechtzeitige Information über steuerrechtliche Änderungen Unternehmen bei der 
Anpassung helfen. 
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Am hilfreichsten werden die Informationen sein, wenn sie auf die Erfordernisse 
von Kleinunternehmen zugeschnitten sind und über eine Vielzahl von Kanälen 
verbreitet werden. Steuerverwaltungen könnten beispielsweise einen 
unentgeltlichen E-Mail-Benachrichtigungsdienst für Unternehmen einrichten. Der 
Wert eines solchen Dienstes für die Unternehmen könnte durch eine auf 
Nutzerprofilen basierende Filterung der Informationen weiter gesteigert werden, 
damit Unternehmen keine Informationen erhalten, die nicht für sie anwendbar sind. 

 

5) Rechtsverbindliche Auslegungen bestehender Steuergesetze und 
Steuerentscheidungen verringern die Unsicherheit 

Die Auslegung bestehender Steuergesetze ist für Unternehmen und sogar für 
Steuerfachleute oftmals schwierig. Neben einer allgemeinen Auslegung des 
geltenden Rechts gibt es oftmals Situationen, in denen Unternehmen Klarheit 
hinsichtlich der steuerlichen Behandlung bestimmter Transaktionen benötigen.  

Wenn Unternehmen für spezifische Umstände Anspruch auf eine 
rechtsverbindliche, schriftliche Auslegung von Steuergesetzen durch die 
Steuerverwaltung haben, die innerhalb relativ kurzer Zeit übermittelt werden muss, 
können die Kosten und Risiken aufgrund von Unsicherheiten und 
Missverständnissen erheblich gesenkt werden.  

Entscheidungen sind zweckmäßiger, wenn Unternehmen Anträge ohne Hilfe eines 
Rechtsanwalts oder Steuerfachmanns stellen können, d. h. wenn Unternehmen 
einen Antrag direkt einreichen können und das diesbezügliche Verfahren nicht zu 
kompliziert ist. Wenn für eine Auslegung oder Entscheidung Honorare oder 
ähnliche Gebühren erhoben werden, sollten diese in angemessener Höhe 
festgesetzt werden, um von offenkundig unnötigen Anträgen oder einem 
Missbrauch des Systems abzuhalten, sollten aber nicht so hoch sein, dass sie von 
ernsthaften Anfragen abschrecken.  

  

6) Vereinfachte Methoden für die Steuerbuchhaltung sowie für die 
Ermittlung der Steuerbemessungsgrundlage können die Befolgungskosten für 
Kleinunternehmen verringern 

Für Kleinunternehmen (insbesondere Kleinstunternehmen) stellt die Verfügbarkeit 
vereinfachter Formen der Steuerbuchhaltung und der Ermittlung der 
Steuerbemessungsgrundlage als Alternativen zu den „umfassenden“ Methoden 
oder „Standardmethoden“ einen großen Vorteil dar. Solche vereinfachten 
Methoden umfassen beispielsweise präsumtive Systeme für die 
Steuerbemessungsgrundlage selbst beziehungsweise für wichtige Elemente, die für 
die Ermittlung der Steuerbemessungsgrundlage erforderlich sind (z. B. Kosten, 
Umsatz). Eine weitere Option, die in Betracht gezogen werden kann, sind 
Pauschalsysteme für Einkommensteuern. Generell sollten die Anforderungen 
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hinsichtlich der Steuerbuchhaltung für Kleinunternehmen weniger kompliziert 
sein.  

 

7) Abgabe von Steuererklärungen und sonstige Berichtspflichten 

Kleinunternehmen sind üblicherweise einfacher strukturiert und geführt als 
Großunternehmen und befassen sich nicht mit komplizierten Transaktionen. Dies 
kann in den Steuerformularen zum Ausdruck kommen, die diese Unternehmen zu 
verwenden haben. Gute Steuerformulare haben ein benutzerfreundliches Layout 
und vermeiden komplizierte Fachbegriffe oder Abkürzungen. Es ist hilfreich, wenn 
den Formularen ein kurzes Merkblatt mit Erläuterungen beiliegt (natürlich kann 
das beste Merkblatt der Welt ein übermäßig kompliziertes Formular nicht 
wettmachen). Darüber hinaus können Steuerverwaltungen Kleinunternehmen bei 
der Abgabe von Steuererklärungen unterstützen (z. B. über Callcenter). 

Soweit wie möglich und im Einklang mit den Grundsätzen des 
Ertragsrisikomanagements sollten die Fristen für KMU in einer Weise gehandhabt 
werden, die die besonderen Probleme, die Kleinunternehmen oftmals mit den 
Komplexitäten des Steuerrechts haben, berücksichtigt. 

Bei der Häufigkeit der Abgabe von Steuererklärungen müssen die begrenzten 
Ressourcen berücksichtigt werden, die Kleinunternehmen für die Bewältigung 
administrativer Verpflichtungen zur Verfügung stehen; die Abgabe sollte nicht 
öfter als einmal jährlich nötig sein (ausgenommen begründete Fälle). 

 

8) Die elektronische Abgabe von Steuererklärungen beschleunigt die 
Verfahren und verringert die Befolgungskosten 

Systeme für die elektronische Abgabe von Steuererklärungen bieten zahlreiche 
Vorteile und tragen zur Verringerung von Steuerbefolgungsfehlern bei. Bei der 
Einführung von Systemen für die elektronische Abgabe von Steuererklärungen 
darf nicht vergessen werden, dass Kleinunternehmen möglicherweise besondere 
technische und finanzielle Probleme mit der Installation der neuen Technologie 
und der Anpassung an diese Technologie haben. Anreize wie flexiblere Fristen 
oder schnellere Steuererstattungen könnten Unternehmen angeboten werden, die 
Systeme für die elektronische Abgabe von Steuererklärungen verwenden. 

Systeme für die elektronische Abgabe von Steuererklärungen sind besonders 
zweckmäßig, wenn sie mit elektronischen Hilfsprogrammen und 
Plausibilitätskontrollen verknüpft sind. 

 

9) Zahlungserinnerungen und individuelle Steuerkonten beschleunigen 
Zahlungs- und Erstattungsverfahren 
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Automatische Zahlungserinnerungen von Steuerbehörden (z. B. per E-Mail), mit 
denen Unternehmen im Voraus an Zahlungstermine informiert und an diese 
erinnert werden, können dazu beitragen, verspätete Zahlungen und 
Zwangsgeldverfahren zu vermeiden. 

Für jeden Steuerzahler (Unternehmen) sollte die Steuerbehörde für verschiedene 
Steuerarten ein einziges Steuerkonto führen. Auf dieses Konto sollte über das 
Internet zugegriffen werden können.   

 

10) Zwangsgeldverfahren können durch besondere Informationen für 
Jungunternehmer vermieden oder reduziert werden 

Besondere Informationen und Empfehlungen der Steuerverwaltung für 
Jungunternehmer (z. B. Seminare, persönliche Besuche von Finanzbeamten usw.) 
können mit dazu beitragen, dass diese Unternehmen umfassend über ihre 
Verpflichtungen informiert sind und diese verstehen. 

Manche Steuerverwaltungen erachten es auch für zweckmäßig, besondere 
Abteilungen für den Umgang mit Jungunternehmern einzurichten.  
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OVERVIEW TABLES: TAX PROCEDURES IN PARTICIPATING COUNTRIES  
(ONLY IN ENGLISH) 

The following tables summarise the main features of personal income tax (tables 
A), corporate income tax (tables B) and payroll tax (tables C) for the countries 
participating in the project: Austria, Belgium, Bulgaria, the Czech Republic, 
Cyprus, Demark, Estonia, Finland, Germany, Hungary, Iceland, Ireland, Italy, 
Latvia, Lithuania, Luxembourg, Malta, Poland, Slovenia, Spain and Sweden. 

For each of the three taxes, the tables are as follows: 

Table 1 – Information for start-ups upon registration 

Table 2 – Information on recurring tax procedures  

Table 3 – Interpretation of existing laws and rulings 

Table 4 – Information and assistance on changes in tax laws 

Table 5 – Registration of start-ups 

Table 6 – Filing of tax returns and other reporting requirements 

Table 7 – Electronic filing of tax returns 

Table 8 – Tax accounting 

Table 9 – Record-keeping requirements 

Table 10 – Payments and refunds 

Table 11 – Penalty procedures 
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Table A1: Income Tax – Information for start-ups upon registration 

 

Country TAILORED INFORMATION MAIN SOURCES OF INFORMATION ON IN- INFO INCOME TAX REGISTRATION
ON  REGISTERING OF INFORMATION ON COME TAX OR ALSO IS PART OF INFORMATION

 START-UPS REGISTRATION OTHER TAXES ON GENERAL REGISTRATION
Austria YES B, W O NO

 
Belgium YES B, W, O,C O YES

Bulgaria NO B, W, O NO

Czech Republic YES B, W, Co O YES

Cyprus YES B, W; Co I NO

Denmark YES B, W, C, O Co O YES

Estonia Tax registration part of general B, W, C O If registerered in commercial register
business registration.  no tax registration necessary

Finland YES B, W, C O NO

Germany YES B, W, C,Co O NO

Hungary YES B,W,C,O O NO

Iceland YES W, Co O YES

Ireland YES B,W, Local Revenue Office O YES

Italy YES B, W, C, Co O NO, but chambers of commerce give 
registration  

Latvia YES B, W, C, O Co O YES

Lithuania YES B, W, Co O YES

Luxembourg NO N/A N/A NO

Malta NO Co I NO

Poland YES W, C, Co O Yes as regards web site; call centres
are only for tax information

Slovenia YES B, W, Co O NO

Spain YES B, W, C, O Co O No, but there are coordinated
programmes with other public
administrations on start-ups

Sweden YES B, W, C, O Co O YES

 B - Brochures I - Income tax
 W - Web Sites O - Income tax and other 
 C - Call centers      relevant taxes

O - One stop shops  
Co - Competent official in tax
administration  
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Table C1: Payroll Tax – Information for start-ups upon registration 

 

 

Country TAILORED INFORMATION  ON MAIN SOURCE OF INFORMATION 
  REGISTERING START UPS ON REGISTRATION

FOR WAGE TAX PURPOSES

Austria YES B, W 

Belgium YES B, W,O, Co 

Bulgaria not any special B, W 

Czech Republic YES B, W, Co 

Cypru
s 

YES Co 

Denmark YES B, W,C, O, Co 

Estonia NO / 
no special registration

Finland YES B, W, C, Co 

Germany YES B,W, C,Co 

Hungar
y 
Iceland YES W, Co 

Ireland YES B,W 

Ital
y 

YES B, W, C, Co 
(there is only one reg. for tax purposes)

Latvia YES B,W, C,Co 

Lithuania YES B, W, Co 

Luxembourg NO 

Malta YES Co 

Poland YES W, C, Co 

Slovenia NO 
no registration required

Spain YES B, W,C, Co 
public entities help them to fill in

returns on withholding taxes
Sweden YES B, W, Co 

  B = Brochures
W = Web Sites
C = Call centers 
O = One stop shops 
Co = Official in tax administration 
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